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Nach den Mißerfolgen des engliſchen Erpeditionskorps

Kaiſer Wilhelms Appell an Wilſon
Hegen die barbariſche Kriegsführung unſerer Gegner

Berlin 8 Sept Die Norddeutſche Allgemeine Ztg
veröffentlicht nachſtehendes Telegramm das Se Majeſtät der
Kaiſer an den Präſidenten Wilſon gerichtet hat

Jch betrachte es als meine Pflicht Herr Präſident Sie
als den hervorragendſten Vertreter der Grundſätze der
Menſchlichkeit zu benachrichtigen daß nach der Einnahme
der franzöſiſchen Feſtung Longwy meine Truppen dort
Tauſende von Dumdumgeſchoſſen entdeckt
haben die durch eine beſondere Regierungswerkſtatt her
geſtellt waren Ebenſolche Geſchoſſe wurden bei getöteten
und verwundeten Soldaten und Gefangenen auch britiſcher
Truppen gefunden Sie wiſſen welche ſchrecklichen Wunden
and Leiden dieſe Kugeln verurſachen und daß ihre An
wendung durch die anerkannten Grundſätze des
internationalen Rechtsſtreng verboten iſt
Ich richte daher an Sie einen feierlichen Proteſt gegen dieſe
Art der Kriegführung welche dank den Methoden unſerer
Hegner eine der barbariſchſten geworden iſt die man in
der Geſchichte kennt Nicht nur haben ſie dieſe grauſame
Waffe angewendet ſondern die belgiſche Regierung hat die
Teilnahme der belgiſchen Zivilbevölkerung an dem Kampfe
offen ermutigt und ſeit langem ſorgfältig vorbereitet Die
ſelbſt von Frauen und Geiſtlichen in dieſem
Guerillakrieg begangenen Grauſamkeiten
auch an verwundeten Soldaten Aerzte
perſonal und Pflegerinnen Aerzte wurden ge
tötet Lazarette durch Gewehrfeuer angegriffen waren
derartig daß meine Generale endlich gezwungen waren
die ſchärfſten Mittel zu ergreifen um die Schuldigen zu
beſtrafen und die blutdürſtige Bevölkerung von der Fort
ſetzung ihrer ſchimpflichen Mord und Schandtaten abzu
ſchrecken Einige Dörfer und ſelbſt die alte Stadt Löwen

mit Ausnahme des ſchönen Stadthauſes mußten in
Selbſtverteidigung und zum Schutze meiner Trup
pen zerſtört werden Mein Herz blutet wenn ich
ſehe daß ſolche Maßregeln unvermeidlich geworden ſind

und wenn ich an die zahlloſen unſchuldigen
Leute denke die ihr Heim und Eigentum verloren haben
infolge des barbariſchen Betragens jener

Maubenge

Siegesjubel im Lande Maubeuge gefallen Die erſte
der ſtarken franzöſiſchen Befeſtigungen die trotz tapferer
Verteidigung mit ihrer Beſatzung in unſere Hand fiel Vor
her waren es kleine Feſtungen Longwy Givet das Fort
Manonvillers Sie haben unſere Gegner ſchon gelehrt daß
auch ihre feſten Plätze nicht nur die belgiſchen unſerer
Artillerie und dem Anſturm unſerer tapferen Armeen nicht
widerſtehen können

Reims wurde ohne Widerſtand aufgegeben wie die
Befeſtigungslinie Laon Lafère Wenn auch in Feldſchlach
ten ſchon große Erfolge errungen wurden und viel franzöſiſche
Gefangene gemacht ſind ſo iſt doch die Einnahme von Mau
beuge die erſte bei der ein großes Korps auf Frankreichs
Boden ganz in unſere Hand fiel

Drum iſt der Siegesjubel voll berechtigt Und in Deutſch
land iſt der Jubel um ſo größer als mit dem Falle von
Maubeuge das engliſche Expeditionskorps faſt aufgerieben
ſein wird

Ein Teil iſt bei St Quentin gefangen und gefallen
ein Teil iſt auf dem Rückzug nach Paris hineingedrängt und
nun ein großer Teil bei Maubeuge gefangen

Mit der Beſatzung von Maubeuge ſind auf den weſt
lichen Kriegsſchauplätzen ſchon über 100 000 Mann gefangen
Jm Oſten ſind s gleich viel wenn nicht noch mehr

Nun will man um Gefangene und Gefallene in Frank
reich zu erſetzen 250 000 Ruſſen in Frankreich landen die
n s bereits über Archangelsk in England eingetroffen
ind

Wir glauben heute an die Zahl noch nicht da der
Transport ſoviele engliſche Schiffe in Anſpruch nehmen
würde daß ihre Zahl recht un wahrſcheinlich erſcheint Selbſt
aber angenommen die Nachricht wäre wahr ſo ſind die
ruſſiſchen Hilſstruppen die ſich mit der Bevölkerung nicht
verſtändigen können für Frankreich eine größere Gefahr als

für die deutſchen Armeen Werden die wilden Horden
es handelt ſich vermutlich um Truppen aus dem fernen Oſten

Manneszucht halten Werden ſie auf dem ihnen unbe
kannten Terrain beſſer ſtandhalten als die ruſſiſchen Truppen
an unſerer Oſtgrenze den deutſchen Heeren ſtandhielten

Wir brauchen uns darüber daß ſie nach Frankreich
kommen nicht zu beunruhigen wir bekommen ſie dort
raſcher als im Oſten wo ihnen ungeheure Weiten das Aus
weichen erleichtern Wo wir ſie ſchlagen ob in Frankreich
oder Rußland kann uns gleich ſein

Die vorgeſchrittene Jahreszeit verbietet den unge
hemmten Nachſchub durch das Eismeer So werden denn
die Engländer falls ſie Frankreich Hilfe bringen wollen
ſchon ſelber helfen müſſen Wir zweifeln jedoch daran daß
ſie nach den Erfahrungen von St Quentin und Maubeuge
noch Luſt dazu verſpüren

Maubeuge iſt an der Sambre gelegen ein Städt
chen von rund 13 000 Einwohnern Der 30 Kilometer um
faſſende Fortgürtel beſteht auf dem nördlichen Sambreufer
aus fünf Forts und fünf Zwiſchenwerken auf dem ſüdlichen
Ufer aus vier Forts und einem Zwiſchenwerk

Schwere Verluſte der Engländer bei Et Quentin

Manche Regimenter verloren mehr als die Hälfte
Brennendes Papier als Flugzeugſignal

Haag 7 Sept Wie das Londoner Daily Chronicle
mitteilt hat das engliſche Bedfordſhire Regiment bei St
Zuentin ſchreckliche Verluſte erlitten Die Argyle und
Southerland Hochländer haben mehrals die
Hälfte verloren 124 Geſchütze ſind völlig vernichtet
Die deutſchen Flugzeuge verrieten durch Auswerfen brennen
den Papiers die engliſchen Stellungen

Eine viertel Million Ruſſen in England gelandet

Berlin 8 Sept Priv Tel Der Stockholmer Kor
reſpondent der Voſſiſchen Ztg erklärt er habe authentiſch
erfahren daß bereits ruſſiſche Truppen in England gelandet
ſeien die nach Frankreich weiterbefördert werden ſollen Eine
gleiche Meldung kommt aus Rom ſie widerſpricht der erſten
nur in Bezug auf die Zahl der ruſſiſchen Truppen Die eine
Meldung beſagt daß 250 000 Ruſſen nach England gekommen
ſeien die zweite beſchränkt ſich auf 125 000 Ruſſen

Keine Flottenſorgen

Ueber Jtalien kommt Nachricht aus London über bittere
Enttäuſchung des engliſchen Volkes das vergebens auf die
große Seeſchlacht und die Vernichtung der deutſchen Flotte
warte Dieſes Warten ſei um ſo ungeduldiger als das
deutſche Landheer täglich in Frankreich vordringe Außer
dem müßten die Engländer fortgeſetzt von kühnen Vor
ſtößen deutſcher Kreuzer und Torpedoboote hören Das alles
ſei höchſt fatal Längere AUntätigkeit der engliſchen Flotte
müſſe auf die engliſche Volkspſyche niederſchmetternd wirken

Die Nachricht hat ſoviel innere Wahrſcheinlichkeit für
ſich das man ihr Glauben ſchenken darf auch wenn ſie in
England amtlich beſtritten werden ſollte Vor allem werden
die fortgeſetzten Niederlagen des engliſchen Landheeres in
Frankreich aufreizend auf die Flottenenthuſiaſten in Eng
land wirken Durch eine große Seeſchlacht mit dem End
ergebnis völliger Vernichtung der deutſchen Flotte könnte die
Scharte mit einem Male ausgewetzt werden Freilich die
völlige Vernichtung der deutſchen Seemacht müßte ſicher
geſtellt ſein An dieſer Gewißheit ſcheint es aber doch wohl
zu hapern Sonſt hätte gewiß der engliſche Tatendrang nicht
ſo viele Wochen geroſtet Der erſte Zuſammenſtoß mit den
deutſchen Blaujacken bei Helgoland hat offenbar die eng
liſchen Seehelden nicht gerade zu ſchneller Wiederkehr er
mutigt Sie halten ſich im Gegenteil trotz der wachſenden
Ungeduld im Lande noch immer tapfer zurück Ob ſie der
ſtürmiſche Ruf der engliſchen öffentlichen Meinung auch
weiterhin kalt läßt

Das zu beobachten iſt um ſo intereſſanter als kürzlich
erſt amtliche und halbamtliche Stimmen Englands von der
Zwangslage der deutſchen Flotte gefabelt haben unter dem
Druck der deutſchen Volksſtimmung zum Angriff gegen die
engliſchen Dreadnoughts vorgehen zu müſſen Davon kann
aber in Wirklichkeit gar keine Rede ſein Das deutſche Volk
iſt im Gegenteil überaus zufrieden mit der ſeitherigen Hal
tung der deutſchen Marine Sie hat allein durch die Tat
ſache ihres Vorhandenſeins die deutſche Nord und Oſtſee
von feindlichen Seeſtreitkräften rein erhalten Man muß
ſich nur einmal vorſtellen wie ſich der ganze Krieg bis jetzt
geſtaltet hätte wenn unſere braven Marineſoldaten nicht
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treue Wacht an unſeren langgeſtreckten Seeküſten hielten
Gewiß wir hätten wahrſcheinlich Truppen genug um auck
nach einer ſchnellen Vernichtung unſerer geſamten Flottet
macht unſere Küſten gegen feindliche Jnvaſionen zu ſchützen
Allein eine Vermehrung der Kriegsſchauplätze kann uns
ſelbſtverſtändlich nicht erwünſcht ſein Noch weniger könnten
wir eine lückenlos durchgeführte Verhinderung aller Zufru
zur See gleichgültig hinnehmen Von der Depreſſion
ein großer engliſcher Seeſieg gleich in den erſten Kriec
wochen in Deutſchland hätte verurſachen müſſen gar nicht er
zu reden Nein die öffentliche Meinung in Alldeutſchland
iſt durchaus zufrieden mit der abwartenden Haltung unſerer
Marine und wünſcht nichts fehnlicher als daß ſie auch weiter
hin an der gewiß ſchweren aber unter den gegebenen Um
ſtänden notwendigen Beſonnenheit und Vorſicht feſthalte

Dieſer Wunſch wird um ſo nachdrücklicher in allen Volks
kreiſen vertreten als bereits zahlreiche kleine Einzeltaten
den Heldengeiſt offenbart haben der unſere Marine beſeelt
und ihr die Bewunderung ſelbſt der neid geſchwollenen Eng
länder eingetragen hat Der faſt unbezähmbare Tatendrang
unſerer Schiffsbeſatzungen muß dem überlegen ſtarken Feind
gegenüber mit eiſerner Disziplin gezügelt werden Wir
können und dürfen unſere Flotte die Rückendeckung unſerer
ſiegreichen Armeen nicht an Wagniſſe ſetzen die ihr viel
leicht unſterblichen Ruhm eintrügen aber auch eine
Schwächung bereiten könnten die verhängnis voll wäre

Wie ſtark die allgemeine Zufriedenheit mit der deut
ſchen Flotte im Volke wurzelt geht neben vielem anderen auch
aus dem parlamentariſchen Beſtreben der letzten Tage hervor
ſchon im vornhinein dem Reichsmarineamt etatsrechtliche
Entlaſtung zu verſichern Ohne den guten vaterländiſchen
Abſichten der Parteiführer zu nahe zu treten darf man
ſicherlich feſtſtellen daß der Reichstag auch ohne ſolche vor
herige Bindung durch ſeine Fraktionsführer der Flotte ein
mütig und freudig alles bewilligen wird was ſie zu ihrer
Behauptung in dieſem uns aufgedrungenen Exiſtenzkampf
benötigt Wie der Heeresleitung bringt die deutſche Nation
auch dem Admiralſtab vollſtes unerſchütterbares Vertrauen
entgegen
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Eine Fahrt durch die polniſch galiziſchen

Schlachtfelder

Die Leere des Schlachtraums Die ruſſiſchen Gefangenen
Das Rote Kreuz auf dem Dache Viertauſend Verwundete

Oeſterreichiſch ungariſches Kriegspreſſequartier
7 September

Das Auto gleitet auf der gepflegten e entlang das
Surren des Motors widerhallt von den ſanft geſchwungenen Hügel
wellen die wie im tiefſten Frieden liegen Ringsum das typiſche
Bild des modernen Krieges Truppen ſind in den Deckungen und
dank dieſer Mimikry der Uniformen nahezu unſichtbar nur die
Landſturmpoſten die beim Herannahen des Autos das Gewehr an
ſchlagen erinnern an den Krieg Weiter frontwärts jedoch er

die Landſchaft wie abraſiert was dem freien Ausſchuß im
Wege ſein könnte iſt Gehöfte ſind niedergebrannt Ge
hölze und Parks gefällt Wieſen abgeſengt Bauernwagen der Ab
wanderer aus dem Räumungsgebiet mit Hausrat und Kindern
befrachtet rumpeln landeinwärts kampieren am Straßenrand
Die Feldbahn raſſelt vorbei Tückiſche Stacheldrahtverhaue lauern
einem feindlichen Ueberfall auf Jn der Nähe der Stadt mehren
b die Autos Trainkolonnen und Motorlaſtzüge Arretierte
Bauern in weißem Kittel und Weiber werden von Jnfanteriſten
mit aufgepflanztem Bajonett eskortiert Ein abgefangener ruſ
ſiſcher Hauptmann wird im Auto fortgeführt Er bittet rade
brechend um Nachricht an ſeine Frau und legt dankend die Hand
aufs Herz Die Stadt ſelbſt iſt wie ein großer Jahrmarkt Zwiſchen
den Unſeren ſpazieren gefangene ruſſiſche Offiziere teils über
elegant teils pöbelhaft Sie ſchauen herausfordernd und ohne
Gruß herüber Ruſſiſche Jnfanteriſten in graugrüner Uniform
verkaufen ihre Kokarde als Andenken Es iſt ein gelbes Mon
golengeſicht darunter dieſer Tſchunguſe von den ſibiriſchen Truppen
iſt ein ſchlagender Beweis für die monatelange Vorbereitung der
ruſſiſchen Mobiliſation Die Ruſſen tragen meiſt die Bluſe ohne
Hemd auf dem nackten Leib aber ihre Montur iſt ſtarker Stoff
von beſter Arbeit das Schuhwerk iſt ausgezeichnet Ein ver
ſprengter öſterreichiſcher Artilleriſt begegnet uns erſchöpft und halb
verhungert Er bittet um Auskunft wo jetzt ſeine Batterie iſt
und weiſt ein Geldſtück zurück er will ſofort wieder zur Front
Zwei Reſerveſpitäler tragen auf dem Dach fünf Meter große Rote
Kreuz Tafeln gegen Fliegerangriffe Viertauſend Verwundete ſind
darin es ſind viel Polen und Juden dabei und Muſchiks blond
gutmütig und geduldig die verſuchen ſich zu einer Ehrenbezeugung
aufzurichten Manche haben ſchreckliche Wunden Ein ter
der einen Schuß glatt durch beide Arme nd Bruſt erhalten hat
geneſt Ein anderer der durch Naſe Gaumen und Zunge ge
troffen wurde war 73 ſieben Tagen geſund Einer lag drei
Tage mit einem Bauchſchuß hilflos im Buſch Das war die beſte
Heilmethode weil er kein Eſſen und keine Bewegung hatte Die
Schrapnellwunden eitern ſämtlich die von Gewehr
ktugeln gar nicht Der Prozentſatz der Todesfälle in den
Spitälern iſt ganz gering Die Toten ſind auf den Schlachtfeldern
zu ſuchen dort liegen ſie haufenweiſe Fälle von Jrrſinn kamen
gar nicht vor Ein einziger Fall einer Pſychoſe iſt beobachtet wor
den Zwei von den öſterreichiſchen Aerzten waren ſechs Tage ge
fangen Sie wurden bis auf Bluſe und Hoſe ausgeplündert ſelbſt
der Ehering wurde ihnen genommen Jhre Jnſtrumente wurden
vernichtet Sie wurden ohne Verpflegung gelaſſen trotzdem gingen
ſie beim Feind ihrem Beruf nach bis eine öſterreichiſche Attacke ſie
wieder befreite Ein Ruck geht durch alle der Oberkommandant
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Erzherzog Friedrich naht viſitierend Seine Mlene iſt zuverſicht
lich gleich der ſeines Generalſtabschefs Freiherrn v Conrad Und
dieſe Zuverſicht tragen alle mit hiraus in die kommenden Ent
ſcheidungstage

Adelt Kriegsberichterſtatter

Teufliſche Tat eines ruſſenfreundlichen Bauern

Wien 7 September
Auf der Klinik des Prof Bamberger befinden ſich der

zeit in Behandlung vier Offiziere unſerer Armee die der
teufliſchen Liſt eines verräteriſchen ruſſophilen Bauern zum
Opfer gefallen ſind Die vier Offiziere und noch zwei andere
die leider ſchon durch die Untat ihr Leben einbüßten nahmen
in der Nähe von Zolkiew bei einem Bauer einen Jmbiß zu ſich
und tranken ein wenig Branntwein Nach dem Trunk ſtarben
zwei Offiziere vier ſchweben noch in Lebensgefahr Nach der
Diagnoſe des Prof Bamberger enthielt der Branntwein
eine große Menge Schierling

Eine belgiſche Deputation bei König Georg

von England
Kopenhagen 8 September

Geſtern kam in London wie von dort gemeldet wird von
Belgien eine Deputation an die eine Audienz im Bucking
ham Palaſt erhielt Der Wortführer der belgiſche Juſtiz
miniſter gab dem König eine Schilderung der unglück
lichen Zuſtände in ſeiner Heimat König Georg er
widerte daß er ſehr empört über die Mitteilungen ſei
die er erhalten hätte und er ſchloß ſeine Erwiderung mit
folgenden Worten

Jch bin dankbar für den tapferen Widerſtand den
Belgien geleiſtet hat und ganz England vereint ſeinen
Dank mit dem meinen Es wird in Belgien ſehr
ſchnell ganz anders ausſehen wie am heutigen
Tage und der Zeitpunkt iſt nahe wo Belgien Europas
Dank und Belohnung ernten wird für ſeine glänzende Ver
teidigung und ſeine großen Opfer

Wir glauben daß König Georg hier mehr verſpricht als
er halten kann Aber wofür Belgien Europas Dank und Be
lohnung ernten foll iſt rätſelhaft

Vorwärts auf Gent
WEigener Drahtbericht

Rotterdam 8 September
Hieſige Blätter melden aus Antwerpen daß die Deut

ſchen nur noch einige Kilometer von Gent entfernt ſtehen
Flüchtlinge aus Oſtende erklärten in Vliſſingen daß die
Beſchießung von Oſtende bevorſtehe 30 Züge mit Flücht
lingen fuhren von Oſtende ab Die Engländer landeten
dort geſtern wieder neue Truppen

Fine franzöſiſche Geheimzeitung in Brüſſel

Eigener Drahtbericht
Brüſſel 8 September

Trotz des Befehls des Generalgouverneurs daß alle
Zeitungen in deutſcher Sprache zu erſcheinen haben iſt den
noch in Brüſſel eine Geheimzeitung mit franzöſiſchem
Text verbreitet worden Jn dieſer befinden ſich haar
ſträubende Lügen die erklären warum in Belgien immer
noch eine Hoffnung der Bevölkerung auf Befreiung von den
Deutſchen vorhanden iſt U a ſteht in dem Blatt daß
Amerika Deutſchland ein Ultimatum geſtellt
hat Die öſterreichiſche Flotte ſei gänzlich vernichtet der
deutſche Kronprinz tot und ein Teil der belgiſchen Armee
habe die Deutſchen beſiegt Frankreich halte ſich noch immer
uſw

Lüttich liegt in Deutſchland

Ein Herr aus Hagen gab dieſer Tage ein Telegramm
an ſeinen in Lüttich ſtehenden Sohn auf Er bezahlte da
für die übliche Auslandsgebühr 10 Pfg für das Wort Am

Das eiſerne Jahr

Roman von Walter Bloem
Nachdruck verboten

Aber ihm war als habe er noch nie ſo ſehr Auge in
Auge dem Geiſt des preußiſchen Heeres gegenübergeſtanden
als nun da er inmitten deutſcher Menſchen hintrieb in dieſer
glänzenden brauſenden Flut angeſichts dieſer begnadeten
Himmelsſtriche die dieſen Menſchen Heimat und Stolz waren
umwogt von der Hochflut einer Stimmung in der Erde und
Seele verſchmelzen zu wollen ſchienen zu einem allerfüllenden
Gefühl unlösbarer Zuſammengehörigkeit zu einem alldurch
bebenden Gelöbnis dieſen heiligen Boden zu ſchützen mit

9 Fortſetzung

nächſten Tage vrachte ihm ein Bote von der Poſt die Hälfte
des Betrages wieder mit dem BVemerken Lüttich liege
ſeit einigen Tagenin Deutſchland Telegramme
dorthin koſteten daher nur 5 Pfg das Wort

Wie Frankreich ſeine Kriegsentſchädigung

Börſenerinnerungen
W Jn dieſen herrlichen Tagen wo es zur Gewißheit

geworden iſt daß Deutſchland ſeiner an Zahl überlegenen
Feinde Herr werden wird hat ſich mancher ſchon die beſorgte
Frage vorgelegt ob die nach den Opfern des Krieges er
ſchöpften Länder denn auch imſtande ſein werden die als
dann von ihnen zu fordernden Kriegsentſchädigungen aufzu
bringen Vielleicht dient es zur Beruhigung wenn man ſich
der Erfahrungen erinnert die in dieſer Hinſicht im letzten
deutſch franzöſiſchen Kriege gemacht worden ſind Die da
mals von Frankreich verlangte Summe von 5 Milliarden
Francs bei deren Normierung ſich Bismarck bekanntlich bei
ſeinem finanziellen Vertrauensmann Bleichröder Rat geholt
hat ſchien auch unmöglich Das hat ſich indeſſen in kurzer
Friſt als hinfällig erwieſen

Bald nach dem Waffenſtillſtand legte Frankreich zur Auf
bringung der Kriegsentſchädigung eine 5proz Rentenanleihe
zu ungefähr 88 Proz pari rückzahlbar im franzöſiſchen Jn
land wie auch im Ausland zur Zeichnung auf Jn Deutſch
land fand ſelbſtverſtändlich keine Zeichnung ſtatt Doch war
eine Zeichnungsſtelle in Kopenhagen eingerichtet die an ver
ſchiedene Berliner Bankfirmen Unterbeteiligungen abgegeben
hatte damit ſich auch das deutſche Kapital dafür intereſſieren
konnte Die Chancen einer Durchführung der Emiſſion
wurden in Deutſchland ſelbſt ſehr ungünſtig beurteilt Dies
um ſo mehr als inzwiſchen die Kommune die Herrſchaft in
Paris an ſich geriſſen hatte und das Land anſcheinend in
neue finanzielle Schwierigkeiten zu gelangen drohte Wir
erinnern uns daß die erwähnten Berliner Firmen damals
die bei ihnen einlaufenden Zeichnungen auf eigenes Riſiko
hin voll befriedigten in der Annahme daß ſie ihrerſeits auf
volle Zuteilung ſeitens ihrer Kopenhagener Freunde rechnen
konnten Dieſe Spekulation hatte indeſſen böſe Folgen für
ſie Die franzöſiſche Anleihe wurde in Wirklichkeit ganz be
deutend überzeichnet Der Kurs ging bald nach der Zeich
nung in ſchnellem Tempo auf etwa 95 Proz, und die Firmen
welche die bei ihnen angemeldeten Beträge ohne Rückdeckung
zugeſagt hatten verloren Millionen Mehrere unter ihnen
ſind bei dieſer Gelegenheit zuſammengebrochen

Sieht man von dieſen Fällen ab ſo brachte die Reali
ſierung der franzöſiſchen Milliardenanleihe den deutſchen
Börſen direkt und indirekt rieſige Gewinne Das franzöſiſche
Kapital hatte es als eine Ehrenſache betrachtet möglichſt
ſchnell die ganze Kriegskontribution abzuzahlen denn früher
wurde man die verhaßte Beſatzung der Deutſchen nicht los
Man hatte urſprünglich damit gerechnet daß die letzten
deutſchen Heeresteile bis zum Jahre 1874 dem Termin der
letzten Rate in Frankreich bleiben würden Tatſächlich iſt
aber die letzte Rate ſchon im Jahre 1872 bezahlt worden
Um dies zu ermöglichen machte das franzöſiſche Kapital in
großem Maßſtabe ſeine Beſtände an Auslandseffekten zu Geld
um ſie in nationaler Rente anzulegen aus der dann die
Kriegsentſchädigung bezahlt wurde Jnsbeſondere ſind da
mals öſterreichiſche Effekten an der Berliner Börſe für fran
zöſiſche Rechnung verkauft worden Dieſe gewaltigen Trans
aktionen brachten der Berliner Börſe bezw den vermittelnden
Bankiers reiche Einnahmen Freilich iſt dann nach dieſer
Zeit als alles in Wonne ſchwamm die Katerſtimmung nicht
ausgeblieben Unter dem belebenden Einfluß des Friedens
ſetzte eine Kurstreiberei aller Werte ein und auf Grund
dieſer Hauſſe war das franzöſiſche Kapital imſtande zweifel
hafte Werte wie z V die berüchtigten Lombarden zu lächer
lich hohen Kurſen in Berlin zu verkaufen Die Hinein
gefallenen waren die deutſchen Kapitaliſten die dieſe Kurſe
bewilligten Als dann nach den Gründerjahren der Rück
ſchlag kam haben ſie viel Geld an dieſen von Frankreich ge
kauften Werten verloren ſo daß man wohl ſagen kann daß
ein Teil der franzöſiſchen Kriegsentſchädigung auf dieſem

bezahlte

Wege an Frankreich wieder verloren gegangen iſt
z r e c

dem letzten Blutstropfen dem letzten Atemzuge Wahr
lich das war doch noch etwas anderes dieſer innigſte Zu
ſammenhang zwiſchen Volk und Heer hier gab es keine
Befreiungen keinen erkaufter Stellvertreter dieſes

Heer war in Wahrheit das Volk ſelber das Volk in Waffen
Es brauchte nicht erſt dieſe Stunde lieber Profeſſor

um mich mit tiefſtem Reſpekt vor euch zu erfüllen
Das glaub ich ſagte der General Sie kennen unſere

Earde aber nun iſt s gut daß Sie auch mal unſere
Linie ſehen Kapitän Die Litzen fehlen das iſt der ganze
Unterſchied Das Material iſt dasſelbe und der Geiſt auch

Der alte Herr ſaß heute in ſeinem bequemen Zivilanzug
auf dem gepolſterten Wagenſitze ſo ſtraff und aufgereckt als
halte er im Sattel vor der Front ſeiner Brigade Es
war das Element ſeines Lebens das ihn heute umſtrömte

Ja fuhr er fort dieſe Rheinländer die haben eine
beſondere Sorte von Teufel im Leibe aber ſo einen
Spezialteufel hahen ſie alle die Brandenburger wie die
Weſtfalen die Oſtpreußen wie die Heſſen die Pommern wie
die Bayern und unſere Frieſen da oben in Oldenburg
was Mädel ſind die zu verachten he meine Neunzehnten
Dragoner

Marianne nickte dem Vater zu heute fühlte ſie ſich
wieder als Soldatentochter als Erbin alten Reiterbluts

Ach Papa daß ich meine Fanny nicht hier habund du den Titus dann wollten wir mal ſtandesgemäß
die Parade abnehmen

Jhre Augen blitzten die ſchöne Hand zur Fauſt ge

e e
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Auch im Auslande beginnt man jetzt immer mehr die
Niedertracht Englands und die eigentlichen Zwecke ſeiner
Kriegshetze einzuſehen Man durchſchaut auch dort jetzt daß
das verbündete Frankreich nur dazu auserſehen war für
England die Kaſtanien aus dem Feuer zu holen So bemerkt
die Mailänder Perſeveranza zu dem Artikel der Times
der die Franzoſen zum Widerſtand bis zum äußerſten in der
Ausſicht auf ruſſiſche Hilfe auffordert

Dieſer Artikel enthüllt mehr das Jntereſſe Englands an
einer Verlängerung des Krieges als den Eifer für Frank
reich ſelbſt Das Ziel Englands iſt in der Tat die Zerſtörung
des Seehandels Deutſchlands und die Eroberung ſeiner beſten
Kolonien Es iſt daher natürlich daß ſolange dieſes Ziel
nicht erreicht iſt England nicht wünſcht daß Frankreich zum
Frieden neige ſelbſt wenn es erſchöpft iſt Die Franzoſen
jedoch ſollten ſich fragen ob es für ſie nützlich iſt unbegrenzt
enorme Opfer an Blut auf ſich zu nehmen und die Friedens
bedingungen zu erſchweren damit Großbritannien ſchließlich
ſeine Vorteile finde Frankreich würde dann für ſeine Ver
bündeten bezahlen müſſen

Sehr richtig Aber die Franzoſen werden keine Ver
nunft annehmer

Ein Blatt Papier
Rom 8 Sept Der zwiſchen den Mächten des Dret

verbandes in London ab geſchloſſene Vee
trag hat nach Meldungen aus Paris die dortige Bevölke
rung mit neuer Zuverſicht erfüllt weil er im Zuſammen
hang mit der Rede von Asquith die Ueberzeugung geſchaffen
daß nunmehr der Krieg wie immer das Schickſal Frankreichs
ſein mag nur mit der vollkommenen Vernichtung
der Zentralmächte Deutſchland und Oeſter
reich enden könne Jn politiſchen Kreiſen Roms wird dieſe
Auffaſſung nicht geteilt Dort betrachtet man vielmehr den
Vertrag

als ein Zeichen der Schwäche
weil er offenbar beſtimmt iſt ein durch die deutſchen Siege
heraufbeſchworenes An gsgefühl durch eine diplomatiſche
Aktion vor der öffentlichen Meinung zu beſchwichtigen Auch
wird die Frage erwogen ob die Regierungen Englands und
Frankreichs überhaupt berechtigt ſind einen ſolchen
Vertrag der wenigſtens letzteres

an den Rand des Verderbens
führen kann ohne Zuſtimmung der Parlamente abzuſchließen
Der Vertrag der Triple Entente nach dem kein Einzel
friede geſchloſſen werden ſoll hat lediglich Bedeutung für
den Fall daß unſere Feinde ſiegen was wie man weiß ſehr

um es beſcheiden auszudrücken un wahrſcheinlich iſt
Es heißt da nämlich keine der verbündeten Mächte dürfe
Friedensbedingungen ohne Uebereinkommen mit den beiden
anderen feſtſetzen Nun uns kommt es nach dem bisherigen
Verlauf des Krieges ſo vor als ob wiresſeinwerden
die die Friedensbedingungen ſtellen Dann
aber iſt der ganze Vertrag nichts weiter als ein
Blatt Papier

W

Der Kannonendonner von Paris kommt
immer näher

Priv Telegr Paris 8 Sept indirekt
Seit Montag früh hört man den Kanonendonner den

man in den letzten Tagen wie fernes dumpfes Rollen ver
nahm klar und deutlich Schlag auf Schlag al
ſtänden die Geſchütze an der äußeren Linie
der Forts Am intenſivſten iſt das Feuer in der Richtung
von Meaux Die Stadt iſt ruhig doch iſt die Spannung
fieberhaft faſt unerträglich

Her ſpaniſche Botſchaſter verläßt Hals über Kopf Paris

Priv Telegr Paris 9 Sept IJndirekt
er bisherige Botſchafter reiſte unerwartet ohne ſich

von dem franzöſiſchen Präſidenten und von der Regierung
zu verabſchieden nach England ab Die Preſſe erörtert den

ſchloſſen ſtraffte ſich als hielte ſie die Kandare ihrer Stute
bei ſauſender ſchonungsloſer Pace

Hingeriſſen hing Ponchalons Auge an dem weißen Ge
ſicht daß ſich auf einmal mit einem Glanz belebt hatte der
wunderſam abſtach von jenem Ausdruck weicher Schwärmerei
den er bis heute allein an ihr gekannt Wahrlich in
dieſem Augenblick war ſie Walküre bereit in den Männer
kampf hineinzuſprengen mit jauchzendem Hojotoho

Na Jungens rief der Profeſſor den Musketieren zu
wie wär s denn wenn s nächſtens losginge

Oho vun unſeretwäje lohß ſe kumme riefen die
braunen Burſchen mir ſollen et inne ſchonn wieſe

Uns Stivvle ſinn geſchmeet
Na waht enß wat die vör Knuhze krigge ſolle
Mit Jott un Joeben all s druff

General von Goeben ſei der vergötterte Kommandeur
des rheiniſchen Armeekorps erklärte der General

Ponchalon war tief bewegt Er vergaß in dieſem Augen
blick daß es der Feind war in deſſen Mitte er trieb
Genau dieſelbe Szene meinte er hätte ſich in ſeiner eigenen
Heimat abſpielen können O gewiß dort liebte man die
Scholle darauf man geboren war nicht minder es waren
Urgefühle die hier ausbrachen Gefühle die auch der Feind
bis ins Tiefſte verſtand Welch ein ſeltſamer Fluch daß
dieſe Grundgefühle der Völker ſich immer widereinander
kehren mußten Faſt wünſchte er in dieſem Augenblick es
möchte Wahrheit werden was die neueſte Wendung der
politiſchen Konſtellation zu verheißen ſchien Er konnte
ſich nicht länger verſagen den deutſchen Freunden anzuver
trauen was er ſelbſt heute früh erfahren und was morgen
die Welt wiſſen würde

Meine Damen und Herren ich glaube es iſt nicht in
diskret wenn ich Jhnen eine Mitteilung mache die Sie alle
ich weiß es erfreuen wird Jhr König hat Herrn Benedetti
heute morgen folgendes eröffnet Seine Majeſtät hatte ſchon
vor längeren Tagen den Oberſt von Strantz nach Sigma
ringen geſchickt um mit dem Erbprinzen von
und ſeinem Vater dem nen Karl Anton Rückſprache zu
nehmen wegen der Wirkung welche die Kandidatur des
Prinzen in Paris gemacht Der Oberſt iſt heute morgen zu
rückgekommen und hat dem König berichtet alſo der Prinz
mag nicht Anlaß einer blutigen Auseinanderſetzung zwiſchen
Deutſchland und Frankreich werden er hat ſich entſchloſſen
ſeine Thronbewerbung zurückzuziehen

Menſch und das erzählen Sie uns erſt jetzt explo
dierte der General auf Deutſch

Kapitän rief der Profeſſor das iſt ja eine Himmels
botſchaft

Jn der Tat meine Damen und Herren morgen
früh wird Jhr König die offizielle Beſtätigung aus Sigma
ringen erhalten Uebrigens iſt Herr Benedetti heute
wieder bei Jhrem König zu Gaſt zum erſten Male ſeit
Sonnabend deutlichſtes Zeichen hergeſtellten Einver
nehmens

Die Profeſſorin war im Wagen aufgeſprungen Ach
Adolphche jetzt bleibt unſer Papa bei uns

Mit Tränen in den Augen ergriff ſie ihres Mannes
Hand die dieſer vom Bock aus ihr zugeſtreckt küßte über
ſtrömend die fleißige Rechte die ihr Leben beſchützte

Aus Mariannens Augen aber brach ein Strahl ſo rein
ſo ſeligkeitverheißend ſo voll unbewußter tiefer Glückshoff
nung daß Ponchalon ſich plötzlich ernüchtert fühlte

Ach nein ſo doch nicht ſo doch nicht
Wohl war es ein ſüßes Plaudern geweſen heut in der

Frühe als er ſie allein gefunden da unten unter den
Kaſtanien beim Brunnenkorſo als er ſie unmerklich hin
weggeleitet aus der Schar der wandelnden Kurgäſte
als ſie dann zuſammen hinaufgeſtiegen waren an den
Heinzelmännchengrotten vorbei den ſchmalen Zickzackweg
durch die umbuſchten Klippen der Bäderleij bis zur Moos
hütte wie ein Relief ausgebreitet hatte drunten das
Tal gelegen mit den ſchmucken Zeilen der Hotels und Bade
häuſer den grünen Maſſen der Bosketts und Alleen
und ſie hatten einander erzählt ein jedes von ſeiner Heimat

e von der zierlichen ſtillen Reſidenzſtadt im Norden er von
m Schloſſe ſeiner Väter den jagdfrohen Wäldern Bur

unds ganz ein Geſpräch wie man es mit einem Mädchen
ühren würde das man ſich als Kameraden wünſcht fürs

Leben
Aber nein er wenigſtens

gemeint ſo doch nicht
Dank dem Himmel noch blieben ja der Wolken genug
eine Freude hatte er den Freunden machen wollen

der Stimmung des Augenblicks das Trennende nehmen das
er gerade jetzt zwiſchen ſich und ſeinen Freunden empfand

aber die zarte Zuvorkommenheit in ſeiner Stimme
ſchien mißverſtanden worden zu ſein

Fortſetzung folgt

hatte es doch nicht ſo
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Oſterode zurückkehrte

ankreichs das
erſte Mal der Vertreter einer fremden Macht Hals über Kopf
ohne offiziellen Abſchied Paris verlaſſe Der Nachfolger des
ſcheiden n Botſchafters iſt kein Diplomat ſondern Mili
tär Er nimmt den Rang eines Generalkapitäns im ſpa
niſchen Heere ein

Roſendaal 7 Sept Die engliſche Preſſe beſpricht den
Abzug der Regierung nach Vordeaux und verweiſt darauf
daß Paris nicht in der Lage iſt ſich bis zumAeußerſten zuverteidigen trotzdem es eine wichtige
Rolle in der keinesfalls ungünſtigen 1 Lage der Bundes
genoſſen ſpielt

WMeuternde franzöſiſche Kolonialtruppen

Mailand 7 September
Die Unione berichtet aus Marſeille Jn der Stadt geht

das behördlich unwiderſprochene Gerücht daß in der Kaſerne
der Kolonialtruppen die neu eingezogenen Mannſchaften
denen die franzöſiſchen Niederlagen bekannt waren gemeutert
haben Tatſache iſt daß die Kaſerne ſeit drei Tagen ge

ſſen und von jedem Verkehr mit der Zivilbevölkerung ab
geſchloſſen iſt Jn dem Kaſernement liegen zurzeit zwei Er
ſatzregimenter der Garniſon Tunis

Das ſind alſo die farbigen Elitetruppen
Frankreich jetzt mit Zagen und Bangen hofft

Die Trauer über Tannenberg

Die Petrograder Zeitung ſchreibt
Ein Teil unſerer in Oſtpreußen bisher überall ſieg

reich vorgedrungenen Truppen iſt wie geſtern zu ſpäter
Stunde aus dem Stabe des Höchſtkommandierenden mitgeteilt
wurde von einem böſen Mißgeſchick betroffen
worden Offenbar durch die beſonderen Verhältniſſe des von
zahlreichen Seen Sümpfen und Wäldern durchquerten Ge
ländes begünſtigt haben überlegene Maſſen des Feindes zwei
unſerer Armeekorps überraſchend angegriffen und ihnen
durch ein außerordentlich heftiges Artilleriefeuer ſchwere
Verluſte zugefügt Wie mörderiſch der Kampf ge
weſen iſt zeigt der Verluſt dreier Generale und
mehrerer Stabsoffiziere darunter des aus dem Japaniſchen
Kriege bekannten ausgezeichneten Heerführers Samſſo
n o w

Jnwieweit dieſer ſchmerzliche Mißerfolg
von deſſen Größe der Bericht doch nur eine
ganz verſchwommene Vorſtellung gibt den
Vormarſch unſerer Truppen zu verzögern geeignet iſt entzieht
ſich der Beurteilung Jſt doch ſowohl die Geſamtſtärke der
Operationsarmee ſowie ihre Verteilung unbekannt und die
Stärke und Dislokation des Feindes erſt recht eine unbe
kannte Größe Jndes kann mit einem gewiſſen Grade von
Wahrſcheinlichkeit angenommen werden daß die beiden in
Frage kommenden Korps nur einen kleinen Bruchteil unſerer
in Feindesland ſtehenden Heeresmaſſen bildeten die Lage
alſo durch dieſen einen Fehlſchlag noch keine weſentliche Ver
ſchiebung zu erfahren braucht Die ſchweren Verluſte
an Mannſchaften ſind obgleich an ſich hetrübend nichts
weniger als unerſetzlich das beinahe unerſchöpfliche Men
ſchenmaterial unſeres Millionenheeres geſtattet es ſolche
Lücken raſch auszufüllen und die zuſammengeſchmolzenen
Truppenteile binnen kurzem wieder in normalem Beſtande an
die Front zu ſchicken Der Ausfall an tüchtigen
Führern iſt natürlich nicht in der gleichen ſozuſagen auto
matiſchen Weiſe zu erſetzen indes ſollte man meinen daß ſich
in einem Heere das vor nur neun Jahren im Feuer eines
langwierigen Krieges geſtanden hat eine nicht geringe Zahl
erprobter Offiziere zu finden iſt die ſich für die Aufgabe des
höheren Kommandos qualifizieren

Wenn der Sieg das kriegeriſche Feuer ſchürt und damit
neue Siege vorbereitet ſo kann auch der Mißerfolg in
dem er über Blut und Leichen koſtbare Erfahrung reifen
läßt der Träger ſchließlicher dauernder Erfolge werden
Darum darf heute wohl der Hoffnung Ausdruck gegeben
werden daß die Opfer eines böſen Tages nicht umſonſt ge
bracht ſind und der blutgetränkte Boden reichliche Früchte
tragen wird Wie hoch die ſchweren Verkuſte ſich be
zifferten iſt dem ruſſiſchen Publikum natürlich nicht geſagt
worden Aber der ſchmerzliche Mißerfolg war zu groß als
daß man ihn gan z hätte verſchweigen können

auf die

Neues Leben blüht aus den Ruinen
Von den Schlachtfeldern bei Tannenburg

Oſterode 8 Sept Hier iſt wieder Ruhe eingekehrt Alle
Geſchäfte ſind geöffnet und der Koſakenſchreck iſt überwunden
Die Regierung hat weitgehende Maßnahmen zur Beruhigung
getroffen Alle Gerüchte über eine angebliche Flucht des
Landrats ſind vollkommen falſch Der Landrat hatte der
Jnſtruktion des Regierungspräſidenten folgend wichtige
Akten Kaſſen und Wertpapiere weit über 15 Millionen nach
Danzig gebracht wo alle anderen Landräte ebenfalls ein
trafen Hier fanden wichtige Beſprechungen ſtatt worauf
der Landrat nach zweitägiger Abweſenheit wieder nach

Geſtern hat man angefangen auf den
niedergebrannten Gehöften in den von den Ruſſen ver

wüſteten Gegenden Baracken zur Unterkunft für Menſchen
und Vieh zu errichten Es werden auch Beutepferde und
Saatgetreide dorthin geſchafft damit mit der Winter
beſtellung begonnen werden kann Die Schlachtfelder von
Oſterode ſind jetzt vollkommen aufgeräumt Eine Regie
rungskommiſſion hat geſtern eine Fahrt nach den Schlacht
feldern angetreten um den dort angerichteten Schaden ab
zu ſchätzen

Kriegs Alerlet

Was Herr Schebeko an der ſchweizer Grenze erfuhr
Der ruſſiſche Botſchafter am öſterreichiſchen

Hofe Herr Schebeko begab ſich nach dem Ausbruch des Krie
ges nach der Schweiz Die öſterreichiſche Staatsbahndirektion
hatte dem Botſchafter einen mit aller Bequemlichkeit aus
geſtatteten Sönderzug zur Verfügung geſtellt und ihm freie
Fahrt gewährt Das hörte jedoch auf als der Votſchafter
der am 16 d M durch Jnnsbruck fuhr an die ſchweizer
Grenze kam Jn Buchs erklärte nämlich der ſchweizer Be
amte den öſterreichiſchen Zug nicht durchlaſſen zu können
und die Fahrt des Herrn Schebeko durch die Schweiz nur
gegen Baarzahlung zu geſtatten Großes Erſtaunen
beim Ruſſen und ſeinem Sekretär Doch es ſollte noch anders
kommen und der ruſſiſche Botſchafter ſollte noch andere
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Eindruck auf die hieſigen Reedereien gemacht

Die Freiwilligen

Horniſt im Nebel Erſtes Morgengrau
Der Ton krächzt flatternd über die Baracken
Anfängerhaft Doch ſeine herben Schlacken
Sind heilig wie des Morgens erſter Tau

Nun rappelt s ſich Auf Wecken reimt ſich Strecken
Patſcheimerklirren Schemelrücken Fluchen
Ein wirres Tappen Siebenſachenſuchen
Ein Brodem aus dem Zwilch karierter Decken

Etwas Gemengſel quillt aus offenem Spinde
Der Dunſt von Brot von Putzzeug naſſen Tuchen
Ein Humpelbein ſucht krampfhaft ſeine Binde
Von fernher hört man den Gefreiten fluchen
Aufrecht ſteht vor ihm Kand jur Egon Klemm
Gueſtohalige Erſter Zweiter und F M
Faſt ſchamhaft ſtarr Die reine Ferkelgrube
Im erſten Lichtſchein röten ſich die Quarten
Staub quirlt Ein Refrendarius fegt die Stube
Mitſamt dem Pikkolo vom Edengarten

Der Morgen lauſcht mit angeſpanntem Ohr
Am düſtern Tor der kribbelnden Kaſernen
Ihr Brauſen ſteigt mit Kant jetzt zu den Sternen
Die Sonne birſt durch ihren Nebelflor
Schon brauſt in ihm der Frühling allen Lichts
Der erſte Orgelton des Weltgerichts

Adolf Petrenz
a

Neuigkeiten erfahren Es entſpann ſich nämlich zwiſchen dem
Sekretär und dem Bahnbeamten folgender Dialog

Können Sie uns Zeitungen verſchaffen
Bitte da droben das Mädle hat welche Es iſt noch

Zeit zu kaufo
So ſagen Sie mir wenigſtens kurz die neueſten Nach

richten
Lüttich iſch halt gefalle
Lüttich nicht möglich
Kann ſcho ſein aber s iſch halt Tatſache
Und ſonſt
Ja richtig tauſend Koſake ſein bei Miecho

zurückg ſchlagen worn von galiziſchen Jungſchutz
truppen

Rein das gibt s nicht einKoſaken zurückgeſchlagen
Koſak weicht nie zurück
Darauf der Schweizer bieder s iſch möglich aber s
ſein halt vier hundert tot liege bliebe
iel Dem Sekretär verging die Luſt weitere Fragen zu
ſtellen

Ein diebiſcher General

Von durchaus zuverläſſiger Seite wird mitgeteilt daß
man in dem Gepäck des einen der beiden ruſſiſchen kom
mandierenden Generale die in der Schlacht bei
Tannenberg gefangen worden ſind die ſilberne Bowle
gefunden hat die der Kreis Neidenburg ſeinem Landrat ver
ehrt hatte

Die ruſſiſchen hohen Militärs wollen nicht aus der
Uebung kommen

Weitere Einſchränkung der Zufuhr nach England
W B Frankfurt a 7 Sept Nicht amtlich

Die Frankfurter Zeitung meldet aus Stockholm
Der Untergang des bei Northshields auf eine Mine
geſtoßenen ſchwediſchen Dampfers St Paul hat großen

Der Verluſt
wird zweifellos eine weitere Einſchränkung des Handels
zwiſchen Schweden und der engliſchen Oſtküſte mit ſich bringen

Verhaftung wehrpflichtiger Engländer
Berlin 7 Sept England hat bekanntlich ſofort nach

Ausbruch des Krieges alle wehrfähigen Deutſchen in Haft
genommen Jetzt hat man ſich auch bei uns zu der gleichen
Maßregel entſchloſſen Jn Leipzig wurde eine Anzahl dort
wohnender wehrfähiger Engländer etwa 50 an der Zahl
darunter auch einige Neger engliſcher Staatsangehörigkeit
durch die Polizeibehörden feſtgenommen und vorläufig in
der Gefangenenanſtalt des Landgerichts untergebracht

Die Fünf Uhr Taube
Rotterdam 8 Sept Der Pariſer Volkswitz bezeichnet

den regelmäßigen Nachmittagsbeſuch eines deutſchen Fliegers
als Fifcro clock Taube Um dieſe Zeit werden die Stühle
aus den Kaffeehäuſern auf das Pflaſter geſetzt und es wer
den ſogar Dachplätze hermietet Man gibt folgendes Geſpräch
zwiſchen dem ruſſiſchen Künſtler Cheliapin und einem Freund
wieder Meiſter Sie hier Natürlich Paris iſt herr
lich im September Und wo gehen Sie hin Jch will

meine Taube verzehren

Freiwillige hochherzige Spende Der Berliner Lehrer
der Lehrerinnen und der Rektoren Verein daſelbſt haben
beſchloſſen 3 Proz des am 1 Oktober d J fälligen vollen
Vierteljahresgehaltes für die allgemeine Kriegshilfe Rotes
Kreuz Kriegsnotſpende uſw zu entrichten Der Dresde
ner Lehrerverein ſpendete 9000 Mk nämlich 6000 Mk für
bedürftige Dresdener Einwohner und 3000 Mk für Knaben
in erziehlicher Not Der Neuköllner Lehrerverein ſpendete
als Kriegshilfe 4700 Mk der Kieler Lehrerverein ſogar
5000 Mark
Ueber das Franzoſenlager auf dein Truppenübungsplatze Ohrdruf
erfährt ein Gewährsmann der Weimariſchen Landeszeitung
Deutſchland Den Gefangenen bereitet man hier ein menſchen

würdiges Leben Allerdings benehmen ſich die Gäſte angeſichts
der ſcharfgeladenen Gewehre auf denen die geſchliffenen Bajo
nette blitzen bis jetzt auch im allgemeinen willig Von den eben
falls hier eingelieferten belgiſchen Franktireurs iſt das leider nicht
zu ſagen Trotz Begleitmannſchaft und obwohl unſere Kameraden
zahlreich dein Einmarſch beiwohnten verſuchte einer der Halunken
mit ſchnell aufgerafften Steinen auf einen unſerer Offiziere los
zugehen Er und noch einige andere die den Augenblick zur Flucht
benutzen wollten haben erfahren müſſen wie deutſche Soldaten
zu ihren Offizieren ſtehen Man hat die Kerle zuſammenge
ſchlagen und ihnen dann als ſie trotzalledem erneute Fluchtver
ſuche unternahmen auch noch einige blaue Bohnen als Wegzehrung
in die Ewigkeit mitgegeben Als die übrigen Herren ſahen daß
die gemütlichen Thüringer auch anders ſein können hoben ſie wie
ouf Kommando die Hände um ihren Gehorſam zu bekunden
Unter denen für welche franzöſiſche Gefangene einen letzten Platz
ſchaufelten befand ſich auch ein belgiſcher Geiſtlicher der ſeine Ge
meinde in der Kirche verſammelt hatte um von dort aus dem
Hinterhalt auf deutſche Soldaten zu ſchießen Schade daß deutſche
Erde mit ſolchen Geſindel verunreinigt werden muß Und ein
Staat welcher derartige Verbrecher beherbergt wagt ſich auf das
Völkerrecht zu berufen

Halle und Um un
Halle 9 September

Die halliſche Kriegskrediſhank
iſt nunmehr gegründet worden Die Bank die vornehmlich
das Kreditbedürfnis der mittleren und kleineren Erwerbs
ſtände befriedigen ſoll wird mit mindeſtens 500 000 Mark
Aktienkapital ausgeſtattet werden doch liegt die Wahrſchein
lichkeit vor daß die Zeichnungen eine höhere Summe vielleicht
800 000 Mark ergeben Als Vorgründung zur Vorbereitung
der neuen Bank haben die Bankhäuſer Reinhold Steckner
H F Lehmann Halliſcher Bankverein Mitteldeutſche Privat
bank Filiale Halle und Darmſtädter Bank Filiale Halle
20 000 Mark übernommen

Die Stadt Halle und die Halliſche Handelskammer wollen
250 000 Mark Ausfallgarantie übernehmen Für weitere
500 009 Mark haben die anderen Städte und Gemeinden
ſowie öffentlich rechtliche Körperſchaften einzuſtehen Die
Reichsbank diskontiert daraufhin den 5fachen Betrag von
Wechſeln alſo 5 Millionen Mark

Vorſitzender und Aufſichtsrat der Halliſchen Kriegskredit
bank wie der offizielle Titel der Bank heißt iſt Herr Geheim
rat Steckner 1 Stellvertreter Herr Bankier Pank Bank
haus H F Lehmann und 2 Stellvertreter Herr Direktor
Kolzer Halliſcher Bankverein

Bei den Verwundeten Franzoſen

Geſchäftiges Leben herrſcht in dem weitläufigen kühlen Ge
bäude Treppauf treppab eilen Wärter mit Tragbahren Diako
niſſinnen mit Jnſtrumenten und die Aerzte in ihren weißen Ge
wändern Aus dem Operationsſaal ſtrömt der ſeltſam ſüße Geruch
des Chloroforms Gemächlich luſtwandeln im Garten leicht
verwundete deutſche Krieger Jm übrigen aber birgt das Haus in
der Ueberzahl ſchwerverwundete franzöſiſche Soldaten

Ganz gleich wer hierher gebracht wird in dieſes Haus von
deſſen Dach die Fahne mit dem roten Kreuz in weißem Felde
weht iſt geborgen und alle Kämpfe liegen weit zurück

Alle Hände ſind in emſiger Arbeit Vergangene Nacht erſ
kam ein größerer Transport Franzoſen Lauter Schwerver
wundete ſagt mir der Chefarzt Leute die mit den gefährlichſten
Schußwunden tagelang in Scheunen und auf Feldern lagen ehe
ſie vom Roten Kreuz aufgefunden wurden Jn den Kämpfen bei
Reufchäteau ſind ſie verwundet worden Jn welchem jämmerlichen
Zuſtande die Franzoſen eingeliefert wurden ſpottet jeder Be
ſchreibung

Und nun liegen ſie in ſchönen fauberen Betten durch die ge
öffneten Fenſter ſtrömt das Gold der Spätſommerſonne und manch
mal trägt ein leiſer Wind den Geruch von welkenden Blumen
beeten in das Krankenzimmer Eben tritt eine Diakoniſſe ein
und reicht den Verwundeten den Frühſtücksimbiß

Die armen Teufel können es gar nicht faſſen daß es ihnen
mit einem Male ſo gut geht flüſtert mir der Arzt zu der Kon
traſt iſt zu groß Am Anfang glaubten ſie man habe Furchtbares
mit ihnen vor Wenn man ihnen eine Medizin eingab riefen ſie
angſtvoll poisson poisson Gift Gift

Welche entſetzliche Vorſtellung muß man dieſen betörten Men
ſchen von uns Barbaren eingeflößt haben daß ſie glauben wir
könnten an Hilfloſen ſo handeln Gleichzeitig aber müſſen wir für
unſere verwundeten Kämpfer die in die Hände der Franzoſen
fallen zittern wenn auf franzöſiſcher Seite ſolche wahnwitzige An
ſchauungen über uns verbreitet werden

Wir treten in ein anderes Krankenzimmer Beim Geräuſch
der ſich öffnenden Türe zucken einige der Verwundeten angſtvoll
zuſammen Noch immer iſt es ihnen als ob plötzlich ein jähes
Verderben über ſie hereinbrechen ſollte Angſt furchtbare Angſt
ſpricht aus den großen dunklen fieberglänzenden Augen der Fran
zoſen Alle Schrecken die ſie durchgemacht haben vor den Feuer
ſchlünden der deutſchen Truppen ſcheinen in dieſen Blicken noch
zu wohnen Und noch etwas anderes Dankbarkeit Demut und
Scham Denn ſie wiſſen recht gut daß die Güte die ihnen hier
zuteil wird von ihren Landsleuten den deutſchen Verwundeten
gegenüber nicht erwidert wird Sie ſühlen daß ſie in tiefer Schuld
ſtehen und wagen nicht die Augen zu ihren Wohltätern zu er

heben H NKGefangenen und Verwundetentransporte
Dienstag früh nach 7 Uhr kam ein größerer Transport ge

fangener engliſcher und franzöſiſcher Offiziere
durch unſern Bahnhof Es waren insgeſamt 102 Offiziere Es
hieß daß das Ziel Torgau ſei

Ferner paſſierten am Nachmittag zwiſchen 6 Uhr hier 50
geſfangene Franzoſen abends zwiſchen 6 und 7 Uhr folgte ein
lleiner Transvort von Offizieren Es handelte ſich um 6 engliſche
und 5 franzöſiſche Offiziere

Der Strickverein halliſcher Frauen und Jungfranen im ſtädt
Lyzeum Alte Promenade 24 erhielt in den Sammelſtellen bei
Bruno Freytag und Carl Booch weiter folgende Spenden

An Geld Fr San Rat Keil 20 Mk Fr Ehrenberg 4 Mk
Fr Schwarzburger 2 Mk Frl Bauer 10 Mk Ungenannt durch
Fr Bovch 10 Mk Fr Dr Kuliſch 10 Mk Ungenannt 1 Mk 5Mark 10 Mk Fr Dudenboſtel 15 Mk Frl Leuſert 0,50 Mk Fr
Nietſchmann 10 Mk Fr Stadtrat Tepelmann 3 Mk Fr Otto

Wettinerſtraße 20 Mk Reg Baumeiſter F Kallmeyer 150 Mk
Fr Damm 20 Mk Paſtor Förſter 3 Mk Geſchw Winter 50 Mk
Frl v Nathuſius 1 Mk im Strickverein geſammelt 13,50 MkFr Klein 10 Mk Frl Franke 3 Mk Frl Friedersdorf 3 Mk
Herr Damm 20 Mk Frl U 10 Mk Frau Geh Rat Bieder
mann 19 Mk Fr A 5 Mk Fr M 5 Mk Fr O 5 Mk Fr S
2 Mk Fr General Oberarzt Kunow 3 Mk Fr Amtsgerichtsrat
Pohl 5 Mk Tante Lene 20 Mk Ungenannt 10 Mk 20 Mk
Skaterträge der Grünen Ecke in Stadt Hamburg 30 Mk Fr
Heine 0,50 Mk zuſammen 519,50 Mk Die erſte Liſte enthielt
Quittung über 875,35 Mk gibt im ganzen an Geldbeiträgen bis
jetzt 1394,85 Mk

An Wolle Fr Schönbrot 3 Pfd Fr Kohlberg 2 Pfd
Fr Wansleben 1 Pfd Angenannt 1 Pfd

An fertigen Paaren Strümpfen Fr Ehrenberg
12 Fr Schwarzburger 12 Fr Kathe 10 Fr Louiſe Moritz 6 Fa
Knoch u Kallmeyer 4 Frl Zieroogel 6 Fr Kaiſer 6 Frl Frantz
20 Frl Allin 6 Fr Lippert 24 Ungenannt 5 Fr Kupfer 2 Unge
nannt 4 Fr Prof Roſt 12 Fr Mathieu 2 Fr Lüttig 6 Unge
nannt 3 Frl Pohl 2 Fr Rechtsanwalt Seydel 2 Ungenannt 2
Fr Klara Jaſper 2 Ungenannt 3 Fr Elſe Schenk 7 Fr Geh Rat

h
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gerin 3 Ungenannt 22 Fr Keſſel 2 Fr Otto 12 Frl vennigz Kuokenberg 2 Fr Eliſe Mohr A Schmiedelehrling Karl
Stein felbgeſtrickti 2 Ungenannt 1 Arbeiterinnen des Baptiſten
Nähvereins 10 Fr Marie Plank 3 Fr Töpken 1 Fr Krahl 6
Ungenannt 6 2 Fa Brummer u Benjamin 10 Fr Scharfenberg
5 Fr Oehlſchlägel Ammendorf 2 Fr Martin 1 Fr Matern 1
Fr Direktor Schacht 6 Fr Amtsgerichtsrat Vindſeil 3

Ferner wurden geſchenkt 2 Paar Pulswärmer von Fr Seydel
u Fr Jaſrer Fußlappen 1 Paar von Frau Töpken 6 Paar von

Fr Bindſeil Nähseug von Fr Töpken Der Vaterländiſche Frauen
verein vom Roten Kreuz überwies dem Strickverein 100 Pfund
Wolle zur Verarbeitung

Fertiggeſtellt wurden bis jetzt gegen 1600 Paar Strümpfe da
von wurden 1150 Paar an den Vaterländiſchen Frauenverein vom
Roten Kreuz zu Händen der Frau Geh Rat Dehne abgeliefert und
an die Truppen des 36 und 75 Regiments mit anderen Liebes

gaben JAllen freundlichen Gebern hiermit herzlichen Dank für die
reichen Zuwendungen und das warme Jntereſſe das ſie unſerer
Sache entgegenbringen Einige junge Damen haben ihm in ganz
beſonders netter patriotiſcher Weiſe Ausdruck verliehen indem ſie
in die Ränder der Strümpfe ſchwarz weißrote Streifen ein
ſtrickten wieder andere haben mit farbigem Garn ſinnige Worte
auf die Strümpfe geſtrickt wie Heil und Sieg Glückliche Heim
kehr Auf Wiederſehen Hurra u a Hie und da war auch
auf einem an die Strümpfe gehefteten Zettel der Wunſch ausge
xeachen der glückliche Empfänger der Strümpfe möge mit einer
Feldpoſtkarte der Spenderin quittieren oder eine beſorgte Mutter
hatte Fe Liebe für den fernen Sohn Ausdruck gegeben indem

verſdrach auch für die Heimkehr des fremden Soldaten wie für
ie des eigenen Sohnes zu beten Alles rührende Beweiſe für die

innige Teilnahme die unſer geſamtes Volk an unſerem Heere und
unſere Stadtbevölkerung beſonders an unſeren 36ern und 75ern
nimmt denen ſie durch ſolche kleinen Aufmerkſamkeiten in den
bitteren Ernſt des Krieges kurze heitere Sonnenblicke zaubert Des
Dankes unſerer Braven ſind ſie gewiß

Weitere Gaben insbeſondere Geldſpenden bitten wir an
unſere Sammelſtellen zu geben da der Vorrat an Wolle knapp ge
worden iſt und noch viele fleißige Hände für unſere Zwecke zur Ver
fügung ſtehen

Der geſchäftsführende Ausſchuß
J Kallmeyer Stadtverordneter

Provinzidl Nachrichten
Magdeburg 8 Sept Dank des GeneralOberſten von Hindenburg Dem Magiſtrat der

Stadt Magdeburg iſt auf ſein Glückwunſchſchreiben an den
Sieger von Tannenberg folgendes Schreiben zugegangen

den 3 September 1914
Dem Magiſtrat der Stadt Magdeburg danke ich herzlich

für die freundlichen Glückwünſche zu meinem Erfolge den
ich nächſt Gott dem Herrn den hervorragenden Marſch
leiſtungen und der glänzenden Tapferkeit der mir anver
trauten Truppen verdanke Bis jetzt ſind 90 000 Gefangene
abtransportiert

Oft und gern denke ich an die ſchöne Magdeburger Zeit
zurück Mit größter Hochachtung

von Hindenburg General Oberſt
Oberbefehlshaber im Oſten

Magdeburg 8 Sept Belgiſche Franktireure, etwa
200 an der Zahl kamen geſtern mittag auf dem hieſigen Zentral
bahnhof an Sie wurden unter ſtarker militäriſcher Bewachung
nach dem früheren Polizeigefängnis in der Ulrichſtraße gebracht
Man ſah Leute aller Altersklaſſen darunter Jm Publikum das
erfahren hatte um was für Leute es ſich handelte machte ſich eine
ſtarke Erregung bemerkbar

Leipzig 8 September Die Leitung der Bugra
teilt mit daß ein deutlicher Beweis wie die franzöſiſchen und eng
liſchen Zeitungen ihr Leſerpublikum belügen eine Notiz in der
Londoner Times und im Pariſer Patrie zeige wonach die
Hallen der ruſſiſchen engliſchen und franzöſiſchen Ausſtellung auf
der Bugra böswillig in Brand geſteckt ſeien Die genannten
Sallen ſind vollkommen unverſehrt aber natürlich
geſchloſſen Alle übrigen Hallen ſind nach wie vor geöffnet und
mit ihrem reichlichen Jnhalt dem Publikum das ſich zahlreich
wieder einfindet unverändert zugänglich

S Jena 7 Sept Von der belgiſchen Kriegsführung hat das hieſige Bataillon Proben geſehen die ſchier
unglaublich klingen So wurden in Dinant belgiſche Geiſtliche
eingebracht die einen deutſchen Artillerieoffizier gekreuzigt hatten

S Pößneck 7 Sept Franz Weithaſe Jm Alter
von 77 Jahren ſtarb geſtern der Rentier Franz Weithaſe der
Gründer der großen Lederwerke Lackleder und Saffianfabrik RWeithaſe Co Mama evErfurt 8 Sept Oberregierungsrat Dr
Rudolf Pohle Ein Mann der an den vater
ländiſchen Beſtrebungen der Stadt Erfurt und umliegender
Gebiete in hervorragendem Maße und mit reichem Erfolge
beteiligt war hat den Tod auf dem Felde der Ehre gefunden
Oberregierungsrat Dr Rudolf Pohle Hauptmann der Re
ſerve iſt als Kompagnieführer am 23 Auguſt bei Neuf
chateau gefallen Die Thüringiſche Oberzolldirektion widmet
ihm einen ehrenden Rachruf

Heiligenſtadt 7 Sept Tragiſches Geſchick Der
Artilleriſt Wilh Schmidt aus Greußen der auf dem hieſigen Bahn
hofe von einer Lokomotive über den Haufen gerannt wurde als
re deinfchriſten an einem Wagen anbringen wollte iſt ge

en

Schmalkalden 7 Sept Am Denkmal Karl Wil
helms des Komponiſten der Wacht am Rhein
legte Bürgermeiſter Roesler am Sonnabend einen großen Dahlien
krans mit ſchwarzweißroter Schleife nieder Dieſe trug folgende
Widmung Dem deutſchen Sänger ihrem unſterblichen Sohn

100 Geburtstag in ernſter Kriegszeit Die Stadt Schmal
en

I menau 7 Sept Waſſermangel Jn den Gewäſſern des Thüringer Waldes iſt jetzt infolge der anhaltenden
Trockenheit der Waſſerſtand bedeutend zurückgegangen ſo daß ſich
der Betrieb in den Waſſerkraftanlagen nur ſchwierig aufrecht er
halten läßt Viele Quellen und kleinere Bäche ſind völlig aus
getrocknet

Wiehe 7 Sept Großfeuer Jm Soediteur Heſſeſchen Gehöft kam Feuer aus das auch z die Anweſen von St
mann Kottenhagen und Köhler übergriff und e einäſcherte

Betroffenen haben leidlich verſichert Das Vieh konnte ge
e t werden

Vermiſchtes
e der Schultheiß Brauerei Die Vorkebrungen

welthe die Schultheiß Brauerei alsbald nach Ausbruch des Krieges

zur a der Familien ihrer im Felde J Beamtenund Ar ehmer getroffen hat bedingen ſchon für die nächſte Zeit
einen baren Aufwand von etwa 300 000 Mk
Beträge die in Fällen beſonderer Bedürftigkeit aus den Unter

anngrtaſſer der Geſellſchaft gewährt werden auch verbleibt den
amilien der Arbeitnehmer Anſpruch auf freie ärgtliche Behand

lung und Erſtattung der Koſten für Arzneimittel Die zum Kriegs

Dazu kommen die

dividende d h die Differenz zwiſchen der feſten Verzinſung von
4 Proz und dem in der Aktionärdividende zum Ausdruck gelangen
den Geſchäftsgewinn Allen Einberufenen iſt zugeſagt daß ihre
Stellen für ſie offen bleiben und daß ihnen die bisherige Dienſtzeit
bezüglich aller damit verbundenen Vorteile an Lohn Penſions
anwartſchaft uſw voll angerechnet werden wird

hetzte Depeſchen
Die Schwierigkeiten des öſterreichiſchen Vormarſches

TB Wien 9 September
Polniſche Blätter ſchildern die außerordentliche Schwie

rigkeit des Vormarſches der öſterreichiſchen Truppen in
Ruſſiſch Polen infolge der großen Geländeſchwierigkeiten
die namentlich das Vorgehen der Artillerie außerordentlich
erſchwerten Jedes Geſchütz müſſe ſtatt mit vier mit zehn
Pferden beſpannt werden und dabei müßten Bretter unter
die Räder gelegt werden um ein Verſinken der Geſchütze zu
verhindern Ruſſiſche Jnfanterie ſchießt hinter ſtarken längſt
vorbereiteten durch Lehm und Strohblenden geſchützten
Deckungen die nur durch Artilleriefeuer zerſtört werden
können Die als Landſturm einberufene Bauernſchaft hat
im Rücken der Ruſſen derartige Schanzgräben zu bauen ſo
daß die zurückgehenden Feinde fortgeſetzt Deckung finden
Aus dieſen ſchießen die Ruſſen ſo lange ſie ſelbſt geſchützt ſind
Nach dem Eingreifen der Artillerie oder bei Sturmangriffen
verlaſſen die Ruſſen häufig die Deckungen werfen ihre Ge
wehre fort und flehen um Pardon worauf ſich zeigt daß ihre
Munition faſt vollſtändig verſchoſſen iſt

Prinz Eitel Friedrich Ritter des Eiſernen Kreuzes
WTB Oldenburg 8 Sept

Prinz Eitel Friedrich von Preußen der Schwiegerſohn
des Großherzogs von Oldenburg hat das Eiſerne Kreuz
1 Klaſſe erhalten weil er beſondere Tapferkeit bewieſen hat
im Anſturm mit ſeinem Regiment gegen feindliche Kavallerie

Die Königin der Belgier auf der Fahrt nach Anutwerpen
W TB Rotterdam 8 Sept

Der Nieuwe Rotterd Courant meldet aus Vliſſingen
Die Königin der Belgier iſt geſtern hier eingetroffen und
nach Antwerpen weitergereiſt Eine große Zahl belgiſcher
Flüchtlinge iſt hier angelangt von denen Hunderte nach
England weiterfahren

Löwen zu vier Fünfteln unverſehrt
W IB Frankfurt a 8 September

Der Sonder berichterſtatter der Frankfurter Zeitung
melvet aus Aachen daß er ſich bei der eingehenden Beſichti
gung Löwens überzeugen konnte daß die Stadt zu vier
Fünfteln unverſehrt ſei Vor allem ſei das ſchöne gotiſche
Rathaus durch die W der deutſchen Soldaten er
halten worden Von der Kathedrale ſei nur der Dachſtuhl
durch Funkenflug zerſtört worden Während des Brandes
hätten deutſche Offiziere mehrere Altarbilder ins Rathaus
jerettet Nur die Bibliothek konnte nicht gerettet werden
ie gotiſchen Univerſitätshallen ſeien äußerlich erhalten

Man ſähe überall daß es ſich meiſt um Häuſer handelt aus
denen geſchoſſen wurde Die zurückgekehrten Einwohner
fingen an ſich wieder dem gewohnten Leben hinzugeben

Wetterlé der Hochverräter
VWTB Straßburg 8 September

Der Elſäſſer das führende Organ der elſaß loth
ringiſchen Zentrumspartei bemerkt zu dem Wetterlöeſchen
Artikel im Echo de Paris es ſei ein Dokument des nackten
Hochverrats wenn Wetterle im Namen des elſaß loth
ringiſchen Volkes ſo zu ſprechen ſich erkühne ſo wie es eine
dreiſte Herausforderung dieſes Verräters ſei den Krieg
nicht zu wollen damit Frankreich das edle Blut der beſten
ſeiner Kinder nicht zu opfern brauche Für das ſchon ge
floſſene und noch zu fließende Blut der Elſaß Lothringer
habe er offenbar kein Bedauern Auch ſich ſelbſt habe er ja
rechtzeitig in Sicherheit gebracht für das loyale Elſaß
Lothringen ſei und bleibe Herr Wetterlé endgültig erledigt

Bundesratsbeſchlüſſe

VVTB Berlin 8 Sept Amtlich
Jn der heutigen Sitzung des Bundesrats wurde die

Zuſtimmung erteilt dem Entwurf einer Bekanntmachung be
treffend die Reviſion der eingetragenen Genoſſenſchaften und
dem Entwurf einer Bekanntmachung betreffend die Wechſel
friſten im Stadtkreis Danzig

Der Wehrbeitrag in Württemberg
WTRB Stuttgart 8 Sept

Die Veranlagung zum Wehrbeitrag iſt nunmehr im
weſentlichen beendet Das Geſamtaufkommen in Württem
berg beträgt wie der Staatsanzeiger meldet nach den
Wehrbeitragsliſten rund 33 Millionen Mark

Björnſon ein Bewunderer des deutſchen Volkes
T B Kopenhagen 8 Sept

Anläßlich der geſtrigen Angriffe des Figaro auf Björn
Björnſon druckt die Politiken einen Brief von Björnſon
an ſie ab worin dieſer neuerlich die Tendenz ſeiner Tele
gramme erklärt und ſeine Bewunderung über die Haltung
des deutſchen Volkes ausſpricht

Cin neuer Herrſcher für Albanien
Rom 8 Sept Wie der Lok Anz meldet berichten

mehrere Abendblätter aus Valona daß Burhan Eddin
Effendi ein Sohn des Sultan Abdul Hamid durch die in
Durgzzo eingezogenen Aufſtändiſchen zum König von Al
banien gewählt worden ſei Albanien ſoll ein von der Türkei
unabhängiges Königreich werden Burhan Eddin Effendi
ſteht ein Staatsrat zur Seite an deſſen Spitze der wieder
aufgetauchte Eſſad Paſcha und der Kommandant von Durqgzzo
Irfan Bei ſtehen Dieſer als energiſch bekannte Offizier

der in Lib taltenD An grgen J gefochten hat ſtand a
dienſt einberufenen
das mit dem 31 Auguſt abgelaufene Geſchäftsjahr die volle Super

ſchaften
WTB Köln 8 September

Die Köln Volksztg meldet Der Papſt drückte dem
Vertreter der Köln Volksztg gegenüber in einer Audienz
die feſte Hoffnung aus daß nunmehr der unſelige Streit
zwiſchen der Berliner und Kölner Richtung beendet werde

W TB Rom 8 September
Heute vormittag fand ein öffentliches Konſiſtorium ſtatt

Der neue Papfr für Verſoynung der räkholiſchen vewerr

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckermarkt

Der Verkehr an den Zuckermärkten bewegte ſich in der Be
richtswoche in engem Rahmen Für Rohware herrſchte an den
meiſten Tagen faſt völlige Geſchäftsſtille Die von den Rohzucker
produzenten kommenden Angebote fanden weder bei den Raffine
rien noch beim Fachhandel Jntereſſe dem letzteren ſteht ja auch
die Gelegenheit zur Gegendeckung in Terminen Man gibt ſich in
Börſenkreiſen der Hoffnung hin daß in nicht zu langer Zeit all
mählich wieder eine Belebung des Verkehrs an den Zuckermärkten
eintreten wird Dieſe Hoffnung ſtützt ſich auf das erfolgreiche Vor
gehen der deutſchen und öſterreichiſch ungariſchen Heere Augen
vlicklich finden Verhandlungen zwiſchen den Fabrikanten und den
Händlern ſtatt die ſich auf die im voraus gekaufte Ware beziehen
Die Abnehmer ſchützen höhere Gewalt vor Begründet wird ſie
durch den Mangel an Säcken die zum großen Teil durch die
Heeresverwaltung beſchlagnahmt worden ſind ſowie durch die
Schwierigkeiten in bezug auf die Beſchaffung genügender Lager
räume die in großem Umfange für Kriegszwecke verwendet werden
Auch das ſehr teuere Bankgeld ſpricht mit Man verſucht nuneine tie Einigung herbeizuführen Schwierigkeiten wird die
Lombardierung der einzulagernden Zuckermengen verur achen
Deshalb iſt man in den Jntereſſentenkreiſen bemüht die Oeffnung
der Grenzen der neutralen Länder für die Ausfuhr deutſchen
Zuckers herbeizuführen Jn der Tat würde eine Beeinträchtigung
der Ernährung des deutſchen Volkes durch die Erfüllung des
Wunſches nicht eintreten und ebenſo wenig würde die Ernährung
Englands dadurch begünſtigt England kann ſeinen Bedarf ſehr
leicht durch kolonialen Rohrzucker voll decken während Deutſchland
mit der Hälfte ſeiner kommenden Erzeugung ſitzen bliebe und ver
abſäumte einige Millionen Mark baren Geldes aus dem Ausland
ins Jnland zu führen

Die ſtaatlichen Behörden haben wie bereits im vorange
gangenen Bericht erwähnt Zwangsvpreiſe für die noch ſchwebenden
Geſchäfte in Terminen feſtgeſtellt Dabei iſt nicht einheitlich vor
gegangen worden ein Umſtand der in den beteiligten Kreiſen
ziemliche Erregung hervorgerufen hat Die Börſe von Magdeburg
und Hamburg hatten ſich verſtändigt und einen Einheitspreis vor
geſchlagen Der Hamburger Senat genehmigte dieſen Preis
während das preußiſche Handelsminiſterium ihn 25 Pfennig für
den Zentner herunterſetzte Je nachdem die Verbindlichkeiten
liegen ſind den einzelnen Beteiligten Vorteile oder Nachteile er
wachſen was bei den engen Beziehungen zwiſchen den Zuckerbörſen
wohl zu verſtehen iſt

Jn raffinierter Ware hat ſich das Geſchäft im Berichtsab
ſchnitt etwas belebt und von den Raffinerien wurde ſogar wieder
eine Forderung aufgeſtellt und zwar für gem Melis I Mk 18,2
bis 18,75 für den Zentner Abſchlüſſe konnten die Raffinerien aber
nicht tätigen Der Bedarf wurde durch die zweite Hand gedeckt
die diesmal aber nicht der Fachhandel war Zucker verarbeitende
Fabriken brachten aus Mangel an Arbeitern wie an Abſatz vor
bandene Ueberſchüſſe zum Verkauf wobei ſie durchſchnittlich eine
Mark für den Zentner billiger als die Raffinerien abgaben

Die Entwickelung der Zuckerrüben iſt in der Berichtswoche
wieder recht günſtig geweſen namentlich in bezug auf den Zucker
gehalt it den erſten Rodungen dürfte binnen kurzem begonnen
werden Arbeitskräfte ſind genügend vorhanden Es wird ſich
r darum handeln genügende Transportmittel auftreiben zy
önnen

Zuckerfabrik Glauzig Die Verwaltung beantragt bei der zum
26 September einberufenen Generalverſammlung die Beſchluß
faſſung über die Verteilung der mit 8 Prozent vorgeſchlagenen
Dividende auszuſetzen und einer ſpäter einzuberufenden
außerordentlichen Generalverſammlung vorzubehalten Die Ge
ſellſchaft gehört zu den Geſellſchaften die ſich in einer ſehr günſtigen
finanziellen Poſition befinden und ſchon aus dieſem Grunde den
erzielten Gewinn hätten ausſchütten können Warum man die
verdiente Dividende den Aktionären vorenthält iſt nicht klar er
ſichtlich der Krieg allein kann dem Glauziger Unternehmen keines
wegs mit Recht als Vorwand dienen

Die im Michelkonzern vereinigten Braunkohlenwerke erklären
daß die Preiſe der alten Schlüſſe die meiſt bis zum 1 April 1913
laufen vorausſichtlich beſtehen bleiben trotzdem durch die Einbe
rufung der eingearbeiteten Leute die volle Betriebsausnutzung
verhindert und der Betrieb verteuert iſt

Waren und Produkte
G werotels es

Berlin 8 September Die ätimmung am Loko Gefreide
markaoe biieb fert da tür den Westen 4es Landes weitere Nach
trage bestoht und die Hühlen Käufer waren

Weizen loke 2B9 282 behpt Reggen loko 202 204 tester
Hafer feiner neuer loke 246286 wo ittel 213 215 fester Mai
loro 138 26 en

Leipriger Produktenböürse
Bigener Drahtberieht

Lokopreise vem S September mittags 1 Uhr
Die Pretse Verstehen sich tn Mark frei Leipzig gegen bar

Zahlung
W oitzen per 1000 Kg netto inländ 227 233 bzB argent

bzB märkischer bzB Tendenz foest
Roggen por 1000 kg netto inländischer 200 208 preuss

neuer Posener russ Tendenz test
Gerste por 1000 kg netto Braugersto 286 212 Saalgersts

Aahkl und Puttorgeorste Posener
Tendenz

Hater per 1000 kg noetto alter 210 220 neuer
2 208 Tendenz

Kapskuchen per 106 Kg nette 13 00 14 00
Kub G Hües per 100 Kg netto 72 568 nom B behpt

iser Bger Elbe Sol da
b Sept Fall Wuch Sept Fall Wuchsungbunzel r NMittenberg 8 ea RKoseslau 2 3Budweis Barby a 1
Preg 7 SSchönebeck 0,28 2Pardubitz2 Magdeburg 0,48 rBrandeis Tangermde 0,85 5Melnik J NMittenbergel 0,599 3Leitmeritz 8 0,68 3 bomitz I 0431Aussig r Boizanburg 0,100 2Dresden 771,90 6 hHohnstort S 19 5Torgau 2 PLauenburg 0,16 5

Siegfried Dychk
ür den örtlichen Teil für Provinziglnachrichten Gericht Handelit den holla wer O z

renzen mit den hollänviſhen äBeſitzer von Sparguthaben erhalten auch für über W earett

e den dte für den a Teil
ugen Brinkwaun Fouilleton BVermiſchtes uſw J V

Siegſfried Dyck für Ausland und letzte Nachrichten J V
Hans Natonek für den Angzekgenteil Albert Bartb7
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
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Bank für Manilel und Tuädustrie Darmstädter Bank Filiale alle a

Handlel Gewerbe u Verkehr
Borliner Börsoe

CTelevhonlseber Beriehé der Saale 274
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200,75 Disconto 184,87 Deutsche

Bank 248,75 Türkenlose 166,75 Lombarden 27,75 Canada 224,37
Laurahütte 170 Bochumer Guss 221,37 Gelsenkirchen 184,12
Harpener 190,37 Deutsch Luxemburg 146,25 Phönix 259,62
A G 241,12 Hamburger Paketfahrt 143,87 Nordd Lloyd
123,50 Hansa 313,62 Tendenz Ruhig

Am Kassamarkt notierten höher Alfeld Gronau Papler
25 Daimler Motoren 8 Luther Masch 2,50 Egestorff Masch 3

Flensburger Schiffsbau 2,25 Linke Hofmann 4 Nordd Steingut
,50 Triptis Porzellan 4 Th Goldschmidt 4 Anhalter Kohlen 7

Braunkohlen und Brikett 4 Grube Eintracht 6 Riebeck Montan
4 Werschen Weissenfels Braunkohlen 5 Leonhard Braunkohle
75 Rheinische Möbelstoff 3 niedriger Deutsche Erdöl

Ges 3,50 Dürener Metall 2,50 Kappel Masch 4 Lübecker Masch
4 geg l Notiz Vogtländ Masch 3 Harburg Wien Gummi S
Deutsche Gasglühlicht 3,25 Deutsche Waffenfabrik 5 Carl Lind
ström 5,75 Zimmermann Plano 7,75 Elberfelder Farben 3 Nord
deutsche Lederpappenfabrik 2,25 Max Jüdel 3

Zum Kurszottel Borlin 9 Septbr Badisohe Stagts
Anleihe 08/09 unk 18 96 00 b 49 Bayrische Staats Anl 97,80 G
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 98,30 G 4 Sohwarsz
burg Sondershausen 3 Wärttemb Staats Anleihe 81 83
82 10bG 3 h Kameruner Eisenbahn Anteile 31 DentsohOstafrikanisohe Sahnldversehr gar 4 Oottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 19009 unk 16
3 Dessauer Stadt Anleihe 1896 40 Düsseldorfer Stadt
Anleibe 1900 97 08 09 93 256 49 Jenaer Stadt Anl 1900
e Jenaer Stadt An 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 19019 4 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1916 W Thorner Stadt Anl 1909 ad 19 93 10 G A4proz
Hessisohe Komm Obl XII 96,80 G Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Aiſ,9 Dentseho Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1917 101 10 G Polten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 67 200 Voreinigte Lausitner Gias
hätten 372 25b

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 9 September

Kaut Verk Käuf Verkalexandershall 8000 Häpstedt 1900 2000Bergmannssegen 4160 1360 Johannasbai 3400
ernsdorf S Justus Aktien 712 7501Burbach 6600 9000 Kaiseroda 5300 5696Buttlar r Krügershail 949 696Darlsfand 43200 4406 Mariaglücek 600 675Carlsgltok 450 230 1 Mas 200 2400Gallers leben 700 750 Neusojstedt 2500 25660Fslsenfest 1550 1650 Neustassfurt 11200 12200

Fläokaut 158c0 16260 Reichenhail 455 525Gunthershall 3800 4100 Richard
Hansa Silberberg 4200 4450 Honnenberg 879 90
Hedwia 450 o Rothenberg 2106 236Heiligemühle 450 500 Saiedottueh 818 320
Heiligenroda a 8700 8900 Teutonia v 9282989 479 50
Heldburg 57 38 Walter 460 525Heldrungen a e e 520 650 Wilhbelmineo e o 9 e ws
a gurungen 35 r h 7200 7500Aohentels 0 Wintershall 18290 187Hugo 7660 7860 20

Im Konkurse der Stuhlfahrik F Busch in Geringswalde be
fragen die Passiven 270 000 Mk und der buchmässige Aktiv
bestand 150 000 Mk An Stelle des gescheiterten aussergericht
lichen Vergleichs von 25 Proz Soll ein Zwangsvergleich an
gestrebt werden

Aus dem Siemens Konzern Viie die Voss Ztg hört blickt
die Akt Ges Siemens Halske die ihr Geschäftsſahr Ende Juli
beschlossen hat auf ein durchaus befriedigendes Ergebnis
Zurück wenn sich auch das Resultat der Abschlussarbeiten noch
nicht völlig übersehen lässt Auch im Augenblick sind die Werke
voll beschäftigt Da sich durch die Inbetriebnahme neuer Fabri
kationswerkstätten die Produktionsmöglichkeiten wesentlich ver
mehrt haben so ist anderseits die Anzahl der Ueberstunden
reduziert Worden Von einem Rückgang in der Beschäftigung
sei jedoch wenn sich auch die Konjunkturkurve mehr verflacht
habe durchaus noch nichts zu spüren Im Gegenteil sei für
Ende Juni d J gegenüber dem gleichen Vorjahrsmonat in den
deutschen Fabriken des Siemenskonzgerns eine Zunahme an
Arbeitern um einige Tausend zu verzeichnen In allen deut
schen und ausser deutschen Fabriken des Konzerns haben sich
im Laufe dieses Kalenderjahres die Arbeiterschwankungen unter
dem Satz von einem Prozent gebalten während innerhalb der
deutschen Werke die Schwankungen noch nicht 2 Proz aus
machen Statistiken die über Ende Juni hinausgehen liegen
zurzeit noch nicht vor Bei der Elektrizitäts Akt Ges vormals
Schuckert Co dürfte das Resultat gleichfalls recht befriedi
gend sein da die Untenehmungen an denen die Gesellschaft be
teiligt ist auch im abgelaufenen Jahre gut gearbeitet haben

G Pfeiffer Schmidt in Magdeburg Nach de eschäftsbericht für 1912/13 stellt sich der elngewen
Mark der Vorgetragen werden soll Im Vorjahr hatten sieh
628 625 Mk Verlust ergeben Der bei der Herabsetzung des
Grundkapitals von 2 100 000 Mk auf 420 000 Mk freigewordene
Betrag Von 1 680 000 Mk wird ganz zu Rückstellungen und Ab
schreibungen Verwandt Nach Tilgung des Verlustvortrags von
628 625 Mk wird eine neue Rücklage geschaffen mit 10 Proz
des Aktienkapitals und eine neu angelegte Sonderrücklage ist
mit 270 000 Mk ausgestattet Der Sicherheitsbestand erhält
25 000 Mk s0 dass er jetzt 50 000 Mk beträgt und auf Neu
anschaffungen werden 70 684 Mk zurückgestellt Die Abschrei
bungen auf Grundstücke usw betragen 281 122 Mk auf
Maschinen 253 025 Mk und auf Einrichtung usw 102 845 Mk
Keine Verlängerung des bulgarischen Moratoriums Wie
die Neue Fr Pr meildet erklärte der bulgarische Minister
präsident dass das am 13 September ablaufende bulgarische
Moratorium unter keinen Umständen verlängert werden darf

Der Aufsichtsrat der Nähmaschinenfabrik Haſd Neu in
Karlsruhe beschloss auf das erhöhte Aktienkapital eine Divi
dende von 20 Proz wie i zu Verteilen

Neue Erhöhung der Kupferblechoreise Das Kupferblech
sVndikat hat nochmals den Preis für Kupferblech182 auf 184 Mk erhöht doſolecn ung war von

Der Grundpreis für Kupfersehalen wu 2auf 221 Mk erhönt rde um 2 Mk pro 100 kg
Maschinenfabrik und Mühlenbauanstaſt G Luther Akt Ges

in Braunschweig Die Gesellschaft erzielte nach 345 761 247 057
Mark Abschreibungen einen Deberschuss von 353 298 113 467
Mark Es wird eine Dividende von 6 i Vwergen V 0 Proz vorgeschlagen

Oberlausitzer Zuckerfabrik G zu Löbau l S 2828 250 Mk Abschreibungen und 3447 2000 i e
gehloss das am 30 Juni beendete Betriebsjahr mit 76 686 115 825
Mark Reingewinn ab aus dem u a 5 62 Proz Dividende auf
das Aktienkapital von 1,2 Mill Mark Verteilt werden Sollen
Dass diesmal das finanzielle Ergebnis der verhältnismässig vor
züglichen Ausbeute nicht entspricht wird auf das Missverhältnis

Alte Promenade 8 gegenüber dem Stadttheater

zwischen den hohen Gestehungskosten und den niedrigen Zucker
preisen besonders Weisszuckerpreisen zurückgeführt Die
Hauptkampagne wird man diesmal voraussichtlich frühzeitig er
öffnen müssen Die Gesamtproduktion an Weisszucker sei be
reits aus verkauft

Weitere Erhöhung des Kupferbiechpreises Das Kupfer
syndikat erhöhte den Kupferblechpreis abermals und zwar von
180 auf 182 Mk

Artener Elektrizitätswerke In der Sitzung des Aufsichts
rates der Artener Elektrizitätswerke Artern ist beschlos
sen worden der am 27 September stattfindenden Generalver
sammlung die Ausschüttung einer Dividende von 6 Proz auf die
Aktien Littra A B und C bei reichlichen Abschreibungen Vor
zuschlagen

Memeler Kleinbahn Akt Ges in Memel Der Aufsichtsrat
der Gesellschaft die mit einem Kapital von 2,8 Mill Mk arbeitet
beantragte die Erhöhung des Aktienkapitals um einen Betrag bis
zu 2 Mill Mk zwecks Erweiterung des Unternehmens und Ab
stossung der vorhandenen Schulden

Benz Co Rheinische Automobil und Motorenfabrik G
in Mannheim Die 6 Mill Mk junge Benz Aktien übernimmt ein
Konsortium unter Führung der Rheinischen Kredithank zu 165
Prozent mit der Verpflichtung sie den Aktionären im Verhältnis
von 3 l zu 175 Proz anzubieten Die Marge ist daraus zu er
klären dass die Uebernahme in eine Zeit allgemeiner Geld
anspannung fällt Die Aktien sind fürs ganze Jahr dividenden
berechtigt und schliessen somit ein erhebliches Bezugsrecht in
sich Die Börseneinführung des gesamten Kapitals ist nunmehr
bestimmt in Aussicht genommen und es steht eine Erklärung der
Verwaltung in der Generalversammlung zu erwarten

Ein russischer Tabaktrust In England ist mit einem Kapital
von 2,50 Mill eine Gesellschaft gegründet worden welche die
schon seit einiger Zeit in die Wege geleitete Fusionierung der
meisten grossen russischen Tabakfirmen vollenden soll Der
leitende Kopf ist der Generaldirektor und Hauptaktionär der
russischen Firma Laferme deren Umsatz im Vorjahre 12 24 Mill
Rubel betrug in die neue Gesellschaft tritt vor allem auch die
Firma A J Bogdanoff mit bisher 32 Mill Rubeln Kapital und
9,72 Mill Rubeln Umsatz ein ferner die Firma Ducat usw Die
Gründung erfolgt in Form einer englischen Limited Companvy
weil der russische Handelsminister im vorigen Jahre der Laferme
die nachgesuchte Kapitalserhöhung zur Verhütung der Trust
bildung abgeschlagen hatte Beteiligt sollen auch französische
und englische Finanziers sein die Petersburger Gruppe wird
durch die Russisch Asiatische Bank vertreten sein die englische
durch Haest Sons Auch die Dresdner Bank wurde früher als
interessiert bezeichnet Angeblich steht eine Emission in Eng
land und auf dem Kontinent bevor

Preisfestsetzung für amerikanische Baumwolle, Nach einer
Reuter Meldung beschloss die National Farmers Union die am
4 September in Salina Kansas eine Versammlung abhielt den
Verkaufspreis für Baumwolle auf 15c für das Pfund engl fest
zusetzen und jedes Mitglied der Vereinigung zu vVerpflichten
nicht eher Baumwolle zu verkaufen bis der Markt New Vork
notierte am Sonnabend 13c für greifbare Ware diesen Satz er
reicht hat Es ist das erste Mal dass die Vereinigung überhaupt
einen derartigen Beschluss wirklich gefasst hat es blieb wie er
innerlich früher bei diesen Gelegenheiten immer bei den Anträgen
zum Beschluss wurden sie nicht erhoben

Elektrizitäts Akt Ges vormals Hermann Poege in Chemniltz
Die Generalversammlung beschloss die Erhöhung des Aktien
kapitals um 1 Mill Mk auf 4 500 000 Mk Die jungen Aktien
die für das Jahr 1913/14 voll dividendenberechtigt sind werden
von einem aus der Chemnitzer Filiale der Dresdner Bank und
der Chemnitzer Filiale der Allgemeinen deutschen Kreditanstalt
bestehenden Konsortium zu 100 Proz übernommen mit der Mass
gabe dass 875 000 Mk neue Aktien den Aktionären im Verhältnis
von 4 zu 1 zu 104 Proz zum Bezuge anzubieten sind Zur Be
gründung des Antrages auf Kapitalserhöhung teilte der Vorstand
mit dass der Umsatz ausserordentlich gestiegen sei und dass
das Aktienkapital damit in Einklang gebracht werden müsse Im
letzten Jahr war eine Steigerung von ,5 Mill auf 9 Mill Mk
zu verzeichnen Das am 30 Juni abgeschlossene Geschäftsjahr
zeige wieder ein sehr befriedigendes Ergebnis Trotzdem solle
nur die gleiche Dividende von 7 Proz gezahlt und der Mehr
gewinn zu Abschreibungen verwendet werden Die Beschäfti
gung sei zurzeit sehr gut desgleichen der Eingang von Auf
trägen

Waren und Ppocdaalkcte
Getreitde

Berliner Produktenbörse 9 Septbr Am Frühmarkt
notieren Weizen inländ 194,00 195 00 ab Bahn u frei Mühle
Roggen loco l61,00 ab Bahn u frei Mühle Hafer
märkiseher mecklenbureisecher vomm preussischer posenseber
und schlesischer fcin 74 190 mittel 65 173 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mais woeisser Natal amerik mixed
170,00 173 00 runder I51 154 frei Wagen Goerste inländ
Futtergerste mittel und gering h5 165 gute 66 00 174 00
russische und Donau leichte 139 144 amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Prbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 164 174 Tauboenerbsen 76 200 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 00 28 25 Roggenmoehl
O und 1 20 20 22 309 Weizenkleie 25 10 75 Roggen
kleie 10 40 10 90 Lupinen bdlaue gelbe
Wieken Seradella 11 MMagdebur S 9 Sept Die Notterungenverstehen sich für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer neuer flau gut 83 190 mittel gering bis N
Roggen inländ still gut 160 162 Gerste hles Chevalier
gerstoe stetig 174 180 feinste ober Notiz hiesigo Land gut
166 172 mittel goering bis auslündische Futter
gerste stetig 936 138 Hafer inländ fest gut 66 171wittel 160 165 Mais runder stetig gut 149 50 bunter amerik
gut

Hamburg 9 Septbr Getreidemarkt Weizen stetig
ostholsteiner und mecklenburger 194 198,00 Roggen stetig
meeklenburger u altmärk neuer 163 168 russ cit 9 Pud 10 s
Aug 117,75 Gerste ruhig sbödruss cif Aug 113 75 Hafer
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 70 185 Maise
ruhig amerikaniseh mixed eif per Aug Sept La Plata
cit neue Ernte August September l 14 50

Budapest 9 Septbr Weizen Tendenz stetig per Okt
14 April 1I T71 Koggen Tendenz ruhig per Okt 821 April

8,74 Hater Tondenz schwaeh Okt 66 April 7,96 Mais Teond
stetig Septoembr 8 34 Plai 7 42

Liverpool 9 Sept Stetig Rotoer Vlinterweizen por Okt
7 per Der 2 3Iais stetig Ia Plata Okt huntamoriſ Novbr 5 5

Antwerpon 9 Sept Deutscher La Platazug Kontrakt
Septbr 5 Okt 6 15 per Novbr 10 Dezember 06
Janvar 6 02 Umsatz 45000 kg Tendenz ruhlg

Kaſteoo
Hamburg 9 Septbr Godo average Santos

vorm nachmittags abends
per September 46 00 G 46 00 G 46 00 G

Dozomber 46 75 G 46 75 G 46 50 0März 47650 6 47 59 G 47 60 G
e 47 50 G 47 75 G 47 75 G

debpt boehpt behpt

Aktlenkapitat und Reservenz 192 Milllonon Mark

Havre 9 Septbr Kafiee good averago Santos per Sepd
56 75 per Dez 56 00 per März 58 25 Mai 568 50 Ruhlg

Zuelker
9 Soptbr Abend Kurso September 57

Oktober 9 171 Oktober Dezbr 9 7 Jan März 9,80 AMaj
50 August 9,7v Tendenz ruhig
Hamburg 9 Septbr Roöbenrohzuckor I Prod Basis 88

Rendement neue Usancoe frei an Bord Hamburg

Magdeburg

vorm nachm abonds
per September 62 60 57 MOktober 29 17 9 17Okt Dezember 17 171 9 17v Jan März e 9,39 90 27n 50 959v August 70 70 70 oruhig ruhig rubig

Kartoffelmehl und Stürke
Magdeburg 9 Septbr Prima Kartoffelstärke und Mohltar ioo kg 28,00 28 50 Ruhig

Spüritus,
Nordhausen 9 Sept Branntwein 35 Vol Proz für 100 kg

104 105 h 80 75 61 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ab Bronneroel

Vett waren und Oole
9 Septbr Roböl per loko 71 90 per Okt 760 00

Stadtschmalz 668 00 atnerikan Steam
Köln
Hamburg 9 Sept

57,25 Ohamberlain 59 90

Chermtsche Prodeatkte
Hamburg 9 Sept Chilisalpeter per loko 271 Febr

März 10 72 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz ruhig
Wolle

9 Septbr Baumwolle Upl loko middl 69,60
Liverpool 9 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 10,07
Liverpool 9 Septbr Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen

import l 000 Ballen davon amerik Lieterg Ballen
Alexandria 9 Septbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 15 Jan 19 16 März 19 21
Metalle

London 9 Septbr Chili Kupfer flau 737 3 Mon 73 s
Zinn Straits ruhig 1941, 3 Mon 193 Blei span flau 20
engl 21 Zink gew Marke ruhig 218 spez Marke 22

Schiſffsnachrichten
Hamburg Amerſka Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Inkum 5 Sept in Baltimore Imperator

Savoia 6 Sept in Port Tampa
Spreewald 6 Sept von Las Palmas Willehad 7 Sept von
Montreal nach Hamburg Moltke 7 Sept in Neapel Cincinnati
7 Sept von Southampton Barcelona 7 Sept in Rotterdam
President Grant 7 I ept abends in Hamburg Westindien
Mexiko Grunewald 6 Sept von Havana nach Hamburg Fürst
Bismarck von Veracruz ausgehend Sachsenwald 7 Sept in
Antwerpen Corcovado 7 Sept morgens in Hamburg Süd
amerika Westküste Amerikas Habsburg 5 Sept von Bahia nach
Hamburg Palatia 6 Sept in Montevideo
in Maranhao Silvia 7 Sept in Buenos Aires Valencia 7 Sept
in Buenos Aires Ostasien Belgravia 5 Sept von Moji nach
Schanghai Segovia 6 Sept von Cuxhaven nach Algier Spezia
6 Sept in Taku ausgehend Uckermark 6 Sept in Kobe
Ambria 7 Sept von Kobe nach Moji Altmark 7 Sept abends
in Hamburg Birkenfels 7 Sept nachm in Hamburg Scandia
7 Sept von Kobe nach Moſi Senegambia 7 Sept von Schanghai
nach Kobe

Bremen

Nordamerika
6 Sept abends auf der Elbe

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 6 bis 13 Sept 1913
Ab Breimnerhaven Kaiser Wilhelm II 9 Sept nach New Vork
über Southampton Cherbourg Borkum 10 Sept nach Cuba
Main 11 Sept nach Baltimore über New Vork Bremen 13 Sept
nach New Vork über Boulogne Sierra Ventana 13 Sept nach
dem La Plata über Brasilien Pallanza 13 Sept nach Kanada

Ab Galveston Cassel 6 Sept nach Bremen Ab New Vork
Kronprinzessin Cecilie 9 Sept nach Bremen über Plymouth und
Cherbourg Ab Baltimore Frankfurt 10 Sept nach Bremen

Ab Alexandrien Prinz Heinrich 10 Sept nach Marseille über
Neapel Ab Genua Prinzess Irene 11 Sept nach New Vork
über Neapel und Gibraltar Ab Buenos Aires Sierra Cordoba
72 Sept nach Bremen Ab New Vork Grosser Kurfürst 10 Sept
nach Bremen über Plymouth und Cherbourg

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm der Grosse 3 Sept von Cherbourg Königin

Luise 4 Sept von Bremerhaven König Albert 53 Sept von
Bremerhaven Frankfurt 4 Sept Cape Henry passiert Witte
kind 4 Sept Dover passiert Breslau 4 Sept von Philadelphia
Altair 4 Sept in Galveston Pisa 3 Sept von Rotterdam
Würzburg 5 Sept in Bahia Aachen 4 Sept von Lissabon
Giessen 4 Sept von Boulogne Scharnhorst 5 Sept Gibraltsar
passiert Franken 5 Sept von Melbourne Posen 3 Sepk
QOuessant passiert Ganelon 4 Sept von Bremerhaven Derff
linger 4 Sept in Genua Kleist 5 Sept in Antwerpen Main
3 Sept in Bremerhaven Rhein 3 Sept von Baltimore Chem
nitz 3 Sept in Bremerhaven Sigmaringen 5 Sept in Antwerpen
Sierra Nevada 4 Sept in Lissabon Coburg 3 Sept von Rio
de Janeiro Schlesien 5 Sept Vlissingen passiert Sehwaben
3 Sept Gibraltar passiert Elsass 5 Sept von Port Pirie Vorck
4 Sept von Genua, Prinz Sigismund 4 Sept in Sydnevy Prinz
Heinrich 3 Sept von Marseille

asserstäncdle
bedeutet Aber unter Null

Sanle vond Unsere 3 Fall Wuobe
Artern v Sept 02 9 Sept b INebra Oberpegel 92 l 94 8 uUv gel 1,35 71 32 6 oWeissenfois berpegel 46 2,42 4 S

Onterpege 0 18 745 301 22Trotha s L 12Alsleben Oberpegel T 2 8 234 sUnterpegel 82 4Bernbors J 52 040 72 SKalbe Oberpegol l 38 m 28 10NUnterpegel J 02 24 256
Iser FRger Eibe, Moldau

r er e reSeptbr Fall W
m c 7Tangbuveſ 1 MNutenderg d 10 SLaun 040 6 Ro slau t 6Baudweis 06 FBarby 7Prag 9 Sehönebeok l 28 11Pardubits 8 0,38 18 asdobareg les 9Brandeis I PTangermäe 6 9Meinik 64 4 Wittenbrgo u 1Leitmerita 9 1 PDomnuz 6 sAussig 30 3 Boizenburg 62Dresden e 18 9 HBohbnsetort 9Torgau 97 12 EDauendurg 60 TAusasig 9 Septbr Pogoelstand 40 30 m Vom Oberlauf werde

39 Fall gomeldet

Siegmund 6 Sept

S S
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